
r

verlas Langgasse 21
„r»gbl»tthaur".

Schalter-Holle geöffnet von 8 Uhr morgens bis I Uhr ab« b».
B-sijchrcktonto: Frantfurt a. M. Nr. 7iB.

wöchentlich

VcnrasyrÄ?e: Durch den Verlag bezogen: Mk. 2.80 monatlich, VÄ.
Traalohn ' durch die Post bezogen: Mit. 4.75 monatlich, Mt. 14.25 viertsljührlrch, ohne Bestell«
K ^ - L-MgLest-llL 'en nennen an - der Verlag, di. Auss -b-Itellm ^ . T-r «« und olle
Postanstalten. - In Mllen höherer Gewal̂ Betnebsstörungen ober haben die Vs-
zieher Leinen Anspruch oeuf Lieferung des Blat^ s^oder̂ Erstaltung^ deŝ entsvrechenden̂ n^ e^s.
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Die deutsche Entschädigung.
Allem Anscheine nach ist es dem Londoner Kabinett

gelungen, die französische Regierung davon zu über¬
zeugen. daß die deutsche Schadenersatzleistung tn Ee .d
alsbald festgesetzt werden muß. Bewahrheitet sich diese
Nachricht, so ist damit ein hübscher Fortschritt erzielt,
der freilich dadurch beeinträchtigt wird , daß diese Eini¬
gung erst jetzt erfolgt und daß ihre praktische Auswir¬
kung noch längere Zeit auf sich warten lassen wird.

So erfreulich es an sich auch ist, daß die zahlenmäßige
Festsetzung der von uns geschuldeten Summe von rer
Frage abhängig gemacht werden soll, ob Oberjchlesten
deutsch oder polnisch wird , so ist es doch untunlich , die
Genfer Finanzkonferenz noch länger hinaus zu schieben
Die Formalität müßte um so eher vermieden werden,
als sie tatsächlich ohne jeden Einfluß auf die sachliche
Entscheidung ist, dahingegen in Deutschland noch aus
Monate hinaus einen Zustand der Unsicherheit Hervor¬
rust , der weder für die Anknüpfung von Handelsbe¬
ziehungen noch im Zusammenhang damit für den
Stand der deutschen Valuta günstig ist.

Es kommt hinzu, daß Frankreich durch das Entgegen¬
kommen in programmatischer Beziehung englische Zu¬
geständnisse in der Frage des Entschädigungsbetrages
erhofft. Wenigstens lassen Ausführungen des „Petit
Parisien ", der über gute Beziehungen zum Pariser
Auswärtigen Amt verfügt , erkennen, daß me ober-
schlesische Frage keinen größeren Einfluß auf die Hohe
der Entschädigung ausüben dürfe , als es der Fall ist
durch die Abgabe deutscher Handelsschiffe und den Ver¬
lust der deutschen Kolonien . Diese Anspielung trifft in
der Tat den Nagel auf den Kopf. Die von Deutschland
zu zahlende Entschädigungssumme hängt nicht allein von
dem Ausfall der oberfchlefischen Abstimmung ab. Sie
muß gewertet werden nach dem taffächlichen Stande
der deutschen Aktiva, die durch die Fesielung des deut¬
schen Weltverkehrs , Lahmlegung der wirtschaftlichen
Energien auf einen geringfügigen Bruchteil der frühe¬
ren Leistungsfähigkeit zurückgegangen ist.

Hinsichtlich der Voraussetzungen für die Entschädi¬
gung stimmen wir also mit der französischen Auffassung
überein . Unsere Zwecke sind aber durchaus andersartig.
Während Frankreich den materiellen Einfluß eines
etwaigen Verlustes Oberschlesiens leugnet , ist für uns
die Entscheidung über alle territorialen , wirtschaft¬
lichen und auch moralischen Fragen mitbestimmend für
unsere Entschädigungspflicht. Endlich hat die englisch-
französische Einigung für uns insofern keinen prakti¬
schen Wert , als sie von der Auffassung ausgeht , daß
es Sache eines Schadensersatzausschusses sei, die deut¬
sche Zahlungsfähigkeit in allen Einzelheiten zu prüfen.
Demgegenüber wünschen wir die sofortige Einberufung
nicht eines Ausschusses, dem die Aufgabe zufiele, die
Schadensersatzsumme ohne deutsches Mitwirtungsrecht,
nach Art der Tätigkeit der Wiedergutmachungskommis-
sion zu bestimmen, sondern einer Konferenz von Wrrt-
chafts- und Finanzsachverständigen , die unter Zu¬

grundelegung der Brüsseler Ergebnisse, insbesondere
der deutschen Denkschrift, das Material für eine end¬
gültige Entscheidung zu sichten und zu gruppieren hatte.
Die Höhe der Entschädigung müßte dann sofort erfol¬
gen, erstens für den Fall , daß Oberschlesien deutsch,
und zweitens für den Fall , daß es polnisch wird , wöbe?
inzwischen erfolgte Leistungen auf die der deutschen
Wirtschaftskraft angemessene Endsumme anzurechnen
wären.

Das französisch-englische Übereinkommen.
Dz. Amsterdam, 10. Nov. (Drabtbericht.) Der ..Daily

Cbronicle". das Blatt Lloyd Georges, schreibt in einem
Leitartikel, das Übereinkommen zwischen Frankreich und
England über die Festsetzung der deutschen Entschädigungs¬
summe stellte einen Ausgleich  dar . Das Blatt bont. dag
durch dieses Übereinkommen eine bessere Wendung ,ui den
englisch-französischen Beziehungen eintreten wird. Die fran¬
zösische Pressesehde gegen England habe ungeheuren Schaden
angerichtet. Auch der ..Daily Telegravb töricht von einem
Ausgleich und befürchtet, daß Frankreich und England von
einer V e r stä n d i g u n g über die Hauptfragen. nämlich die
Höhe der deutschen Entschädigung, noch weit entkernt
sind.

Lloyd George über den guten Wille» Deutschlands.
rar. Paris . 1». Nov. (Drabtbericht.) Nach einer

Matin "-Meldung aus London erklärte Lloyd George
aellern abend aus dem Lordmayor-Bankett in der Euild-
W Der Prüfstein der Aufrichtigkeit Deutsch¬
lands  die Vervilichtungen des Friedensvertrages auszu-
fikbttn 'fei die Entwaffnung . . Er habe vor einigen
Stunden einen Bericht des Kriegsministeriums bekommen,
der bei r i e d i g e n d laute. Die deutiche Kriegsmarine fei
tatsächlich entwaffnet. Niemand in Deutschland sei des-
wigen beunruhigt. Das deutsche Heer schreitet zur vorgc-
schri ebenen Ziffer von 100 000 Mann berab. und die schwere
Artillerie sei fast vollständig abgeliefert. Es befanden sich
nur noch zu viel Gewehre tn den Händen der Bevölkerung.
Dies fei aber eine viel größere Gefahr für Deutschland selbst
als für seine Nachbarn. Deutschland , könne nicht
mebr aggresstv sei « . Die gegenwarttae Regierung

in Deutschland sei aufrichtig in dem Bestreben die Frie¬
densbedingungen auf das beste auszufubren. ^ te 5 ,Frage von großer Bedeutung st: die der Wlederg
m a chu ii g. Deutschland fei bereit gewesen, m Sva sewibe
Vorschläge zu unterbreiten, wie es . seinen- Verpflichtungen
nachzukommen gedenke. Er fei darüber sehr befriedig S-
wese», nicht wegen der Vorschläge an sich, iorchern weit U«
ihm den Beweis geliefert batten, daß die deutschen Staats
Männer und Finanzleute das Problem der Wiede g
mackung mit der Absicht studieren. Mitte . und Wege »u
finden, wie Deutschland feinen Verpflichtungen Nachkommen
könne. Die Vorschläge wurden , nunmehr ans den non
ferenzen geprüft. Wenn man m allen . alliierten - .anoern
dem Rate derer folgen wurde, .deren einziges Ziel es sei. die
verwüsteten Gebiete wieder auizurichten. und nicht dem Rate
derer, die die verloren gegangeneReputation wieoerb
stellen wollen, dann zweifle er nicht daran, daß ch?"
Frieden längs des Weges finden wurde, der zu en.er gutm
Verständigung führt.
Die Brüsseler Zusammentu,ist der Sachverständigen.

mz. Brüssel. 9. Nov. (Sanas .) Die Blätter veröffe'tt-
li -ben eine Brüsseler Depesche, wonach die °rite Zusammen
tunst zwischen den alliierten und deutlichen Sachverständiger,
die mit der Prüfung der WiedergutmackunV^ age beaut-tragt sind, am 20 . November  m Brüssel staMinven
werde. Diese Nachricht ist zum mindest̂ verfrüht,  dadie endgültige Antwort der englischen Regierung auf
französische Note hinsichtlich des emzufchlagendenVerfahren^
noch nicht in Paris eingetroffen nt.

Die Verhandlungen in Santa Margherita.
mz. Rom. 9. Nov. über die VerbaMunsen in Santa

Margherita erfährt die ..Tribuna Die Bechrechung-n wur.
den durch den Grafen S f o r.z a eröffnet, der d,e Fragen so¬
fort von der praktischen Seite in. Angriff nahm. Kriegs-
minister B o n o m r wres nach, dan die von ^ 1a 1renge
forderte Grenze  durchaus keinen offensiven, sondern
vielmehr einen defensiven Charakter, habe. Au » and der
Karte wies er nach, daß die Grenzlinien , wie sie zu der Ve .-
teidigung Italiens notwendig feien, keine B Drohung
Iugoitawiens  daritellen . V e s.n r t f ck und T r u m -
bi tick entwickelten den lugofta.wlicken Standpunkt und
brachten zum Ausdruck, es liege rm Interesse dtt . beiden
Länder, ein vollständiges Einverständnis aus Pfrnivi?
wirtschaftlichem Gebiete Herbeizufuhren. Die tugoslawischen
Delegierten hatten es vorgezogen, die . schwebenden Fragen
gemeinsam zu beraten, aber die . italienischen Elegierten be¬standen darauf, die Probleme ie nach ihrer Bedeutung ge¬
trennt zu behandeln.

Die Wahlen im Hultschiner Ländchen.
W.  T .-B . Prag . 9. Nov . Im Budgetausschuß des Ab¬

geordnetenhauses erklärte ein Rcgierungsvertreter . da» die
Regierung heute dem Abgeordnetenhaus ?rnen Eefetzentwun
unterbreite, durch den die Durchführung dm Wahlen m der
Nationalversammlung in Sultichin angeordnet werden sE
Zu der Aufforderung des Abg. Heeger,  die Verwatttuig^-
kommiffion in Hultfchin und in Östschlesten autzubeben. führte
er an. daß die Einsetzung der Kommission vollkvmmen be¬
gründet war. ebenso wie die Einführung des Ausnahmezu¬
standes in einigen Gemeinden Hultschiim begründet fei denn
die dortigen Verbältmise seien noch nickt sh konsolidiert, aI->
daß hier eine geregelte Staatsverwaltung ihre Tätigten be¬
ginnen könnte. Auch in der Frage der EiittLNung dn Be¬
amten und Lehrer deutscher Nationalität nn Ratlborer Ge¬
biet sei die Regierung richtig vorgegangen da dle betrenen-
den Beamten es ablehnten, der Republik den Treueid zu
leisten. __ ___ _ _ _ __ __

Wozu die U. S . P . D. keine Zeit hat.
Br. Berlin . 10. Nov. (Eig . Drahtbericht.) Beim Zu¬

sammentritt des neuen Reichstags beantragte die U. S . P . D.
eine energische Bekämr >tunü der . Arbrltslosig-
ke i t. und Herr D i ß m a n n . der Boriitzende des Deutschen
Metallarbeiterverbandes, hielt eine mächtige. Anklagerede
gegen die kapitalistische Wirtschaftsordnung. Die demokrali-
sche Fraktion beantragte eine Reibe von volkswirtschaftlichen
Alaßnabmen zur Bekämpfung der Arbeitslongteit .. Die .An¬
träge wurden dem volkswirtschaftlichcirAriscchuy uberwieien
unb Herr DihmtlNN mürbe borl zum Verick)1erllo11er ernonni.
Die Erhöhung der Erwerbslosenunterstützungwar von vorn-
herein von der Regierung akzeptiert worden. 2er demo¬
kratische Antrag, über den der AusschußE "mnr"i!n"Mwiattutierte. wurde von ihm angenommen.. Das war nn Monat
Sl-rauit. Heute, nach drei Monaten . . ill dem Ausimuß iioai
nicht einmal ein Entwurf des Berichts zugegangen.̂ _ Die
Folge ist. daß der Reichstag sich mit einer so wichtigen Frage,
wie die Überwindung der Wrrtsm aitrri >e,
noch nicht einmal beschäftigen konnte. Run wollen w:r ia
gerne zugestehen, daß in der Partei und m der ^ werkschattdes Herrn Dihmann augenölicklrckr̂7ne heillose Ẑerwlrrimg
herrscht. Trotzdem hätte fick Herr Digmann ?.fchas mehr be¬eilen können, um über die Beka""'j'n'<r der A d̂eitslofigkeit.
d. b. über die Beschaffung von „Arbeit , nachzndenken. Wenn
er die Zeit dazu nicht fand, io hätte er einen Kollegen bitten
können die Arbeit für ihn zu machen. „Unter femer Arbeits-
unluft und den Wirren feiner Partei dürfen die Arbeitslolen
auf kernen Fall leiden. Es ist an der Zeit . Herrn Digmann
und seine Fraktion auf ibre Pslickt ammertsam zu machen,
aber auch die Arbeitslosen darauf hivzuweiien . wer die
Schuld an der Vernachlässigungträgt.

Gegen die Mißstände bei der Stellenvermittlung.
Br. Berlin . Z. Nov. (Eig . Drabtbericht.) Bekanntlich

hat die vreußische Landesversammlung seinerzeit au> Antrag
des Handels- und Eewerbeausfchnsfes beschlohen, die preußi¬
sche Regierung zu ersuchen, bei der Erteilung .der.„Erlaubnis
zum Betriebe der Stellenvermittlung die Bedurimhe ernstlich
zu vrüsen und der Eeschästsführung der Stellenvermittlung
ihre Aufmertsamkeitzuzuwenden. Wie wir oon zuständiger
Stelle exfahren, hat das preußische Handelsministerium der
Bitte entivrochenund die zuständigen Behörden verständigt
sowie auch die Polizeibehörden angewiesen, den auf diesem
Gebiete in neuerer Zeit hervortretenden Mißständrn ent-

. pegenzutreten.

Die Konstituierung der freien Stadt
Danzig.

mz. Danzig. 10. Nov. (Drahtbtticht .) Die Vertreter
der freien Stadt Danzig, u n t e r z e i ckn e t e n schein nock,
mittag Oll- Uhr. wie die ..Danz, Ztg. °us Barm metver.
den Vertrag mit Polen  iowle die Konstrture
rungsatte  und das Zuiatzvrotokoll̂ Oberburgermeuter
Sahm. Abg. Schvemmer und Stadtrat Schwarz, die stm nach
dem Quai d'Orsay begeben hatten. wû oei im Uhren aal.
in dem die feierliche Unterselchnung der StaatsvertrE itatt^
zufinden vilegen. von dem Gesand̂ i; Laroche aG -oert-ete
des verhinderten Vorsitzenden der Bot,a,aftertonterem -oule^
Cambon empfangen. Der Unterzeichnung wohnten̂ .außerLaroche der französische Sekretär der Botschafterionieceriz. .
Mnssigne. und der englische BotsckattersekretarCarr. diê als
Urheber des Vertragsentwuns bereits fiter genannt wur^
den. sowie der italienische.Vertreter Graf ^ M ^ elU und de
japanische Botschaftssekretär Ashtga bei. - er V er trag
zwischen Danzig und Polen wurde bei den Heutigei! Z
monien von den Mitgliedern der Botichatterronferenz. Lord
Derby. Jules Cambon. dem Graten Bonin -Longare und vom
Fürsten Jsbij unterzeichnet. Die Konstituierungsakte wurde
nur von den Danziger Delegierten , unterzeichnet. Sw ent
hält vier Artikel und bestimmt, das .die freie Stabt Sanäia
vom 15. November ab konstituiert ist. Konsttüttemng
erfolgt am 15. November durch einen t.ererllchen Akt. Ber-
mnllick) iv unh DüMig . ^ »is u i o « '
Protokoll,  das gleichfalls von .den Danziger Delegierten
unterzeichnet wurde, fetzt fest, dag die freie Stadt Danzig
berechtigt ist. sich rn allen in Art . 108 des A " fal-ler Ver¬
trags betreffenden Fragen unmittelbar mit der Bot,cha,ter-
konferenz in Verbindung zu setze» . Ein Artikel betrmt Len
Umfang der F inanzlaiten . die „die krere Stadt vom
Deutschen Reick und von Vreutzen zu übernehmen bat, Ober-
bürgenneister Sahm reist mit einem Teil der Delegalion zur
Teilnahme an den Verhandlungen des Völkerbundes über
die Danziger Verfassung nach Gent  ab.

Polnische Hilfe für Zeligowski.
mz. Kowno. 9. Nov. (Lit . Tel .-Agentur.) Die EntscbeG

düng des Völkerbundes hat Polen die VUickt der voll¬
komme n e n Ableh n ung Z e l igowskis  lluierlegt.
Nichtsdestoweniger sandte Warschau dem aufstandlschew
General in Wilna nicht nur fortgesetzt .a-Nwoen. Munition
und Ausrüstungen zum Kampfe gegen. Litauen, sondern, au«
für viele Millionen Geld, zur Or^ nistermig der polnischenVerwaltung und des Plebiszitvenahrens . ŷti Wilna arbeitet
ganz öffentlick die Warschauer uiolitische Regierungsaktwii
mit Zeligowski. der sich als Diktator  ausgermen bat
ncrd die Mobilisierung von acht Jahrgängen vorn mmt.
diesen Tagen sind von Warschau bedeuteirde A.ilitartrans-
porte mit Kriegsmaterial und Lebensmitteln iv- WUna au-
gekommen. Litauen , wird bis zum letzten -Rann seine Ber-
teidigung gegen die Warschauer Eroberunĝ gelukte sorl-
setzen, selbst wenn die Hoffnungen auf eine gerechte Aktton
des Völkerbundes und der Entente sich nicht erfüllen sollten.

Neue Angriffe der Bolschewiken gegen Wrangel.
W. T.-B. Sebastopol. 7. Nov . Wrangel bat di« Angriffe

der Bolschewiken gegen die Landenge von Dlckongar  und
gegen P e r e ko p . das nickt genommen wurde, abseicmasen.
Die Bolschewiken haben an der ganzen crront den .̂ngrnt
mit überlegenen Kräften  ausgenommen.

mz. Jassy. 9. Nov. Ein zusammensanender Ber, .ch1
der Armee Wrangel  besagtc Nachdem die Bolschewiken
mit den Polen Frieden geschlossen hatten und letzt über ihre
Kräfte, welche bisher die polnische ucront bielten. frei ver¬
fügen konnte», stellten sie drei Armeen  gegen uns auf
und verteilten sie in drei Gruppen auf die Gegenden von
Kachowsta Ritovol  und Pol  o g i. Zu Beginn
ihrer Offensive bettug ibre Stärke 100 000 Mann, davon ein
Viertel Kavallerie. Die Bewegungsfreibeit unlMr Ännee
im Norden und Nordwesten wurde behindert. Das Rote
Obertom,nando beschloß, unseren . linken Flügel aMgreiien
und warf Kavallerie bei Kachowsta. m w ^anTtnßmjA.0i Weerund Saltow . um diesen <rlugel . gegen das AhowM Meer
zu drücken und stch dadurch freien Weg nach der Krim zu
bahnen. Angesichts der gegenwärtigen Lfse zog die russischeArinee \f)Tt  Streifte roteber Zurück. Jie*t -artnee tuii
lettischen und anderen 2 ufanterie -Abteilungen wurde in iud-
östlicher Richtung gegen Kachowsta und gegen Salkol ge¬
worfen Wir konzentrierten Angriftstruvven und warten
die Rote Kavallerie zurück, welche unsere <rroiit bei Siwasch
buickbrochen batten. Die tapferen Truppen des Ger,erals
Kntovöw  vernichteten . öwei Regimenter der litauiick̂ !,
Division und erbeuteten 15 Geschütze und zahlreiche Maschi¬
nengewehre. Die Donkosaken nahmen vier Regimenter ge¬
fangen und erbeuteten 5 (beschütze, zahlreiche Maschinenge-
welrre und sonstiges Material .. Die Kräfte des Femdes
waren iedoch stärker als die umrigeu besonders die
Kavallerie. Im Verlaufe schwerer Kampfe grm uns der
Feind von drei Seiten an. Unser. Oberkommandodeschlog.
die Truppen auf die befestigte Lime S i w a , ch- Berekop
zurückzuziebeii. Diese Lniie bietet alle Vorzüge zur Ber-
t-'digung. Die Schlage, die unsere Armeen dem Fenide un¬
aufhörlich versetzten und durch die ein grotzer Teil der
Budieiiny-Kavallerie vernichtet wurde, ermvglrchten umereu
Truppen den Rückzug fast ohne Verluste.

Wilson lehnt Deebs' Begnadigung ab.
uiz. Amsterdam. 10. Nov . (Drahtbericht.) Nach Mtter-

metdungen aus New Bork lehnte Wilson  ein Gesuch uni
Begnadigung des wegen Einverständnisses mit dem Feinde
zu zehn Jahren Zuchtdaus verurteilten sozialistischen Präsi¬
dentschaftskandidatenDeebs  ab . Wilson ist der Ansicht,
daß. wenn in- diesem Falle eine Begnadigung erfolge»
würde, dies eine Ermutigung zum Landesverrat im Falle
eines künftigen Krieges bilden würde.

Die Hungersnot in China.
w . T.-B London, 9. Nov . Einer Pekinger Meldung der

„Times" zufolge erstreckt sich die Hungersnot in Ebina über
ein viel gröberes Gebiet, als man bis jetzt geglaubt bat.
58 Millionen Menschen litten Mangel . 14 Millionen seien
vom Lunaertode bedroht.



I WeiteL
Wiesbadener Nachrichten.

FlüchMngsfLrsorg» k" Nassau und am Rhern.
Im Lauf dieses Jahres ^ rben Flüchtkmg«. AllsoeWMne.

A'büewaiudevte aus den edemattgen deuftchen- î tnoini-icĥn — Ostgebieten«n der Oder. Warrhe and .Weichsel on
grober Anzahl in SstrsiauunD  am Ndern SeEtatten sefun-
den. Um oivien hier zsMreut wobnenüe-n Leutchen Ost-
nRokern mir Rat und Tot , ur Seite zu stehen, dat sich ern
Deutscher O st Hund . E. V.. Ortsgruppe Wres-

duden ". gebildet.  MrwÜeder können all« in lllasiau und
arn Rhein wohnenden Deutschen aus der Ostmark. auch die
vor 192« besw. 1914 hierher verKogenen. wevtEN ohrre Un-
terschi«Ä der PalieisuMhöriskeit und Konfusion. Drei«
sind der genannten Ortsgruppe bergetreten. mehr noch stehen
fern Um den Fernabwodnendrn Gelegenheit zu Ä an
dm Sitzungen Us  Osübundes teulzunehmen. int beschlossen
Worden, diese nicht nur m Wieslbaden. ,smidern auch m an-
dereir Orten des Ra Hauer Landes stattfinden zu lassen. Ein
Airsang damit wurde i-n Lichen Tagen gemacht. Am 6. und
7. November fand eine diesbezügliche Versammlung rn
S t. GoaVs Hausen (Hotel -Adler") statt, dre verhaltnrs-
mähig gut besucht war. Errreulüch ist dre gemachte Wabr-
nvbmulNL daß die EinbeimiMen den Zugewanderten freund¬
lich entgegenLommen und herzlich« Anteilnahme cm dem Ge¬
schick der Ostdeutschen bekunden. Dies stellte auch der Ber-
samml'UingLleitrr und Vorsitzender der Ortsgruppe. Herr
Lehrer Prager (Wiesbaden ), mrt Tonkesworten fest.
Rach einigem söschMlichen Mitteilungen berichtete,der Dor-
sitzknde über verchiedsne Ovsanisationsfragen. Bei dem se-
ineMschaitlchen Abendmahl bvgruhte Herr Burgermerster
H e r p « l l die seltenen Gäste. Dl« Abettdanteckhaltung nahm
linier verdienstvoller Mitwirkung der Herren Prager.
SchMer imd Richter aus Wiesbaden. fowre .Fraulern
Schmidt (Münster) und Sjiliiem Murschewski(Wiesbaden)evnen an regeln Vevlmtk. seine Mamer Awsklirs m
die Umgegend beschloß am 7. November di« Tagung van St.
Goarshausen.

Zur Förderung der KleinZartenzucht.
Akan schreibt uns : Der Wiesbadener Gar-

4«nbauv « rein.  E . 33.. bat in iemer ^her-ordentlichen Sauptversammlung  am 8. d. M.
mit großer Mehrheit beschlossen, sich noch mehr wie
seitber mit v-* Förde——» des KlemgartenwÄvns zu befassen,
als bies NQrch Äerr icit&eiiötn Tatzmrgeir möglichm. Es warDe
deshalb eine Kommission ringe letzt, dl« die erforderliche
Satzungsänderung durchberaten und der ordentlichen Ha-upl-
vebammiung zur endgültigen Annahme Vorlagen soll. So ut
»orgt,sehen: Gemeinsam« Bechaimng von eranleieien. D-unge-
mitteün. Gartenseviitchaftem und dergleî n. Rechtsschutzm
Pachiftroitigkeitem. Evchlietzung t» n Pachtland für Klein-
gärten iüw.. alles Tatsachen, die einen starken, rntenstv arbei-
tenrden Verein vorcmÄetzon. Cs tann deshalb allen. o,e be¬
reits Eavten'besttzer Snd oder es werden wollen, nur geraten
werden, dem Girrtvnbauoevein beizutreten. .damit er Wies-
badons Bodeutumg entsprechend dasteht. Unsere Nachbavstadt
Frankfurt besitzt nicht weniger als 22 060 organisierte Klern-
särtner . die in der Lsientlichkeit emen nrcht zu unterschatzen-
d«n Machtfattor darstellen und dement,prechend auch große
Erfolge erzieltc-n. Ein weiterer Punkt der Tagesordnung
war Stellungnahme w  Äet S t « ige iurtg des Pach t-
vreifes  für die von der Stadt verpachteten Klemgarten.
die obn« Zustimmung des zuständigen Pachteinigungswmts
erfolgte, daher ungesetzlich und rechisrmwwklam ist. Es wer¬
den deshalb alle von der Maßnahme Betroffenen, ersucht,
dem Pachtichiedsamf den Fall zu unterbreiten, damit dieses
dam L «,«tz entsprsltMid entscheidet.

— Zur Frage »er Einhaltung der Richtpreik.
Frankfurt  a . M. wird uns beuchtet: D,e Gericht« beteaf
mm sich hier «ugenblick'Iich tagtäglich mit der Frage, ob der
Rrchtvreis ohne Ausnahme eingebalien werden must«. In
den meisten Fällen werden die AnMlagten verurteilt. !o
a. a. eine Eeflüselhändlerrn. die em Huhn für 7o M. eiime-
iEt und ohne einen Pfennig Nutzen verkauft batte. Die
Straifkanrmerals Berufungsinstanz erklärte, dab sowohl
Grohbandel wie KleirMndler urckit über den Richtpreis em-
Lauf«-» dürften, wenn sie sich nwM strafbar mock-n wollten.

— Die »Luge" Reichsgetreideftelle. Tie ..Neue Bäcker^
Mio Ksnditor-Zeituno" schreit : In den Vepbandlimgen.
die die Erdeba mit den Rsichsstellen über di« Einfuhr ame-
ristlnirchen Getreides oder Mehls führte, wurde von dem Be¬
hörden u. a. »um Ausdruck gebracht, daß es den Bäckern gar
nicht möglich fei. süMiser eiMukaufen als die Nelchs-aetieideftelle und ihre Omans. Emen Beweis dafür, das?
Lch die ReiLtüidestelld nicht die. Kliwbeit «n Erbpacht
besitzt, bietet folgender Vorgang: Dl« Genostemkchaift der
Rckewinn-ung Trier batte zurzeit unseres sunstWen Mark-
tursstandes amerikmifkches Weizenmehl das Pfund zu nur
TSVM. frei Trier g«Sauft : der billigte Preis ^der bisher er¬
zielt wurde. Trotzdem bat die ReichsgetretdÄteved« Ein

fuhr dieser 100« Zentner Weizenmehls versagt. Ein Grob
karmnann in Brüssel kaufte daraufhin das Mehl zu
2i4 Flanken, alo 25 Prozent teurer und fetzte es wenlse
Tage spater für 3 Franken an einen Holländer ab. also
50 Prozent teurer. Tieier Holländer mutz.wohl die Wese
gekannt haben, wie man der Reichsgetreideztell« be^ mmen
kann, denn er hat es verstanden., mit nabezu 100 Prozent
Aufschlag gegen de-n Urlsvrungsvreis di« 1090 Zentner Mehl
der Reichsgetreidcstelle anzuhängen.

— Ein Meteor wurde dieser Tage wieder und zwar
diesmal in den Grenzorten von Hesten-Nasta-u beobachtet,
der von Flamnenchein umgeben war und m der Richtuiig
nach Corbach mit heftigen Entladungen nledevgmg. •

— Vor einem Bankichwindlrr wird von Leipzig aus nach
hier dringend gewarnt. Am 22. v. M. erschien dort, vor¬
mittag; zwischen 11 und 12 Uhr. em Mann., dm stck Paul
Schmidt aus Gel enkirchen nannte unid der, wie sich jvater er¬
gab, auf Grund eines ge f ä l i ckite nAkkreLltrnschrelhens
bezw. Schecks 710 000 M. in 59-Markfcheinen erhob.. An
dem folgenden Tage, um dieselbe Tagesstunde wurde bei zwei
Danken in Berlin , zum Glück ohne Erfolg, der Derfuch ge¬
macht. auf dicfelbe Weise einmal 1 Million, das anderemal
300 000 M. fWstg zu machen. Auch ein dritter gleicher Ver¬
such in Frankfurt a. M. batte kemen Erfolg. In diesem Fall
handelt es sich um einen Betrag von einer halben Million.
In allem Fällen hatte der Beteiliat« un^ Anwendung
eines gebräuchlichen Stichworts bei den Banken vorher
telesravbi'Ä entivreck,enden Auftrag gegeben. Als. Aus-
gan>asvunit für di« Straftaten kommt Golfenlrrchen in Be¬
tracht. Dort hatte ein Mann, der sich Schwarz nannte, es
verstanden, mittels nicht orbnunEmaber .Papiere st« vor¬
übergehend Stellung in ernem Bankgeschäft, zu verwaüen.
wobei ihm nickt nur Scheckformulare und. Firmenbriefbogen
in die Hönde fielen, sondern er bati« dabei auch Gelegenheit,
di« Unterschrift der Direktoren sowie die Gefchaktsgewohn-
heiten kennen zu lernen. 14 Taae verblieb der Mann in die¬
ser Stellung, dann verlieh er Gelsenkirchen nacktem er si^
vorher unter dem Namen S»warz f?,« Gmreiseerlaubn«batte ausstcllen lasten. Inzwi cken ist festgestrllt woädon. dah
der richtige Name des Schwarz. , welcher mit dem Bank-
IKwimdler identisch zu 'ein schemt. Artur Tburau 5t. der
1892 in Insterburg geboren wurde. Auf die Wiederberbei-
i!*affung des Geldes haben die Keschödigien ein« Belobnung
van 20 000 M. bezw. 10 Prozent des wieder herbeigeschaff¬
ten Geldes ausaesttzt.

— Eewerb' verein. Die Ehrenurkunden des hiesi' -n Ge-
werbeverelns für i«ine iünnsten EbrenmWliedtr ^ berhvraer.
m-Mer Geheim rot Gläflina "nd Ar̂ itê , Dabne ^nd
zurzeit iim Schaufenster des K' istallhoufe, M West, lWil-
he'mstrolhe 40) ausgestellt und finden hegr<M'^ es Fnte^ Ne.
Sie sind das D'erk zweier an >er blasigen rmjTr»«mirkendm Lrhrfröft«: die ist d"->Werk des Malers
Fr. Eöhs di« leister« des Malers Fr . Böttiaer.

— Nilzkontrolle. Wie notwendig in dieser Zeit der
Tenmn-ng und Ernährungsschmierigleiten die Pilzienr-
woudê übrungem der beiden Damen Fmulem Klein  un»
Fräulein U l f e r t noch immer sind, zeigt dne reg« « etail>-
gung auch in dî?̂ om Fabr. Neben den vi-len öffentlichen und
vrVoten Viilz'ehrmgnde' sührun"en baden di« beiden Damen
in ibmm Saul« l^ ^einstnabe allein 1̂ 7 B-^ nen Rot
und Auskunft in Pilzanaefeaenbeifen ertestf die st« ehren¬
amtlich und obn« jedwede Belobnuma ausubtm.

- Die S « »k>»-rmitN«ns des » ewe' I,» »ft- l« t»v« »at Iist 'der i»'ni«r>
bemittelten BevöNerung grotzen Ankl- ng gefunden. Der beste Beweis damr
bietet weil die starke Nachftap«. E- »>°r. ko.um m-igl .ch immer m  be¬
stimmten steil neue Sendungen herein,ubekemmen. ledech Ist dn-ch «ine neu
eingetresfene groste Sendung da, Lager wieder nollständi« gusgefuNt. Wir
stnd nunmehr in der Lege, jedermann nach Wunsch zu bedienen. Liner irr-
tümiichen Meinung entgegen,utieten , sei mitgeteitt , dost nicht nur Arbeit-U
schuhe geführt werden, sondern dar Lager nmsnstt gerade ,ur,e,t eMe aus-
n°bmrweise «roste Auswahl in besseren Schuhen und Stiesel für Dünner,
«rauen und Kinder. Eg gelangt nur pr!mo LuelitSt ,u den billigsten
Preisen zum Nerkaus. Das Unternehmen soll vielseitigen Wünschen ent¬
sprechend' demnächst noch in grösterem St „ e weitergesührt werden Dt«
Verkansszeit bleibt wie bisher, und zwar in der Zeit von morgens » Uhr
bis Abends 8 Uhr ununterbrochen beibehalten.

— Dir « aminbründe mehren sich. Die städtische Feuerwehr wurde am
Dienstagabend wieder unmittelbar zweimal aufeinander zu solchen Branden
in der Dotzheimer Strotze und am Ztetenring gerusen.

— Wer ist der Eigentümer. Die Kriminalpolizei fordert denjenigen,
der den Nachweis erbringen kann, datz er der rechtmätzige Eigentümer eines
Fahrrades. Marke Viktoria, Nr. 275 956, ist, nuf. sich auf Zimmer 21 im
Polizeipiäsidialgebäude zu melden.

«tu dem Bereknsleben.
* Eer .Westliche Bezirksverein"  hält seine Kauptversamm-

luna llreitag den 12. November, abends 8 Uhr, im Durnerheim iKellmund-
Itraste 251 ab. Dieselbe erhält besondere Bedeutuna duub die Neuwahl
eines ersten Vorsitzenden, da Herr Moos aus Eesundheitsrülkflchtenden
Vorsttz niedergelegt hat, „ , , „ .. „

» Der „Christliche Verein junger Männer" (Oramen-
ftratze 151 veranstaltet während der Wintermonate ein« Reih« von Vor.
trägen über das Thema: „Christentum und Sozialismus ".

* In der Iug -ndvereinigung „D e u « ! -b ' r Ausbau"  spricht um
"-«ttaoabend 8 Uhr Herr cand. cam. Oswald Würge über die Frage: „Was

bindet die Konfessionen aneinander". Am Samstag , den 18. d. SK., findet
nachmittags 5 Uhl eine wichtige Generalversammlung statt- annn-benabtei-

* De? evangelische Iugendveretn „S l eg s - i e d" nebst Sü- dchenadle«
kung veranstaltet am Sonntag , den 14. d. Di., ^oinnttage 10 h.
k-ung am Glockenfestaottesdienstder Bergklrche, abends 7 Uhr im Semr-lnüc
Haus Steinoai 'e g Reformationsseier . „ . . . .

" „W a n d e r - V e i e i n i g u n n 1912 J \  9*. Bu bem um gteitas
'■en 12 Ro-ember. abends 8'< Ubr. fm Der.unslokal st"" hn̂ uder Vo t a,
von Mitglied Fr . Mamer über „Amerika" wird um zahlreichen und Punkt,
ltchen Besuch gebeten.Au«, Provinz und

Pacht- und Mietpretserhöhung in Franksnrt a. M.
mc . Frantturt - . W.. S. N- v. Di- städtischenPucht°« werden um

100 P ro z. , die Wohnung-Mieten um 20 Proz. erhöht. Auch die pliiten
für di- städtischen Wirtschaften wurden teilweise bedeutend geschraubt, ot
zahlt u. a. der Ratskeller jetzt 33 000 M., da» Obeifoifthaus 30 <M 1>c.
und die S - uptwache gar 11 000 M. Miete. Man dar? sich also nicht wun¬
dern, wenn die Bewirtung tn diesen Lokalen recht teuer ist.

Amerikanisches Warenhausstzstemin Frankfurt,
mc . Frankfurt «. W.. 9. Rov. Da in den Frankfurter Warenhäuser«

In der letzten Zeit autzerordentlichviel gestohlen wird, haben mehrere der¬
selben einen komplizierten trberwachungsdicnft sowohl der Käu,ci wr« des
Personals eingerichtet. Damit führt man in Frank,uct ein System ein,

v ,,1 v. iuc. .w sei ’c ' ten iblich ist.
„Der Schrecken von Kassel".

me.  Kassel . 9. Rov , „Der Schrecken von Kassel" , der seit einigen
Monaten gesucht- Einbrecher Heinrich Eckel, wurde am Samstagabend nach
einem Feuergefecht von Kriminalbeamten am Bahnhof Warburg veihastet.
— Anlätzlich der Kirmes in Niederzwehien kam es ^ eld)5;
wehrsoldaten und Zivilisten zu einer Messerstecherei, in deren Verlauf ,wer
Reichswehrsoldaten schwer verletzt wurden. Die Täter, junge Kausleute,
konnten in Haft genommen werden. »

I>. Langen,chwakbach. 8. N-v. Herr Miitelschullehrer August «rons-
Hein  von hier wurde zum Rektoi; unserer vereinigten Volks- und Real¬
schule ernannt.

Handelsten.
Ein neinr Montan-Konzern.

Die Aufsichtsräte des Lothringer Hütten - und
Bersfwerksvereins . des Hasper Eisen - und
Stahlwerks und der ..Könlesborn - A.- G.
einstimmig beschlossen, den auf den 8. Dezember nacü
Düsseldorf einzuberufenden außerordeuUicnen üeneralver-
sammlunsen folcende Verschmelzuntrsvorschlägezur An¬
nahme zu unterbreiten : Der Lothnnarcr Hutten- und Be.ff-
werksverein erwirbt das Vermönen des Hasper Eisen- und
Stahlwerks als Ganzes eecen Bezalilunq von 700 Proz. tur
die Aktien, also von 91 Will. M- Gleichzeitig wird den Aktio¬
nären durch das Banken-Konsortium aueeboten werden, an
Stelle der baren Summe eine Aktie des Lothrineor Hutten¬
vereins und SOOOM. in bar entaesren/u nehmen. Der aul
diese Weise erweiterte Lothrmeer Hüttenverein schließt
mit der Könisrsborn-A-G. eine Interessengemeinschaftaut
24 Jahre mit dem Zwecke, die Werke des erweiterten Loth¬
ringer Hüttenvereins mit Kohlen zu versorgen und für eine
regelmäßige Abnahme der Köniesborn-KoUe Sorge zu
tragen. — Die Königsborn-A.-G. macht, wie bisher, selbst¬
ständig ihre Bilanzen. Der Lothringer Huttenverein garan¬
tiert derselben aber für die Dauer des Vertrages eine
Mindest - Dividende von 20 Proz- Außerdem,macht das
Banken-Konsortium den Königsborn-Aküonaren ein mit drei
Monaten befristetes Angebot für den Umtausch der Komss-
born-Aktien in der Weise, daß für eine Konigsborn-Aktie
entweder 7500 M. in bar oder eine Lothringer Aktie und
3500M. in bar gezahlt wird. Diejenigen Aktionäre, welche
von diesem Umtausch keinen Gebrauch machen, haben teder-
zeit das Recht, ihre Aktien dem Lothringer Hütlenvemn
7,um Umtausch zur Verfügung zu stellen gegen den 2ofachen
Betrag der in den letzten 5 Jahren verteilten Durchschnitts-
Dividende. Nach Ablauf der 24 Jahre wird das Vermögen
der Königsborn-A.-G. als Ganzes übernommen, und zwar
im Umtausch von einer Königsborn-Aktie gegen eine Loth¬
ringer Aktie. Der Lothringer Hüttenverein wird zur Durch¬
führung dieser Transaktionen sein Aktienkapital von 58 auf
höchstens 72 Millionen Mark  erhöhen , unter Aus¬
schluß des Bezugsrechts für die Aktionäre.

Berlin ?!1 Devisenkurs.
W. T.-B. Berlin , 10 Nov Dr » btHeh « änseahinnean 'st»
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Die Geschwister Wallenrode.
Roman von 2lfe-D»re Tmmer.

Eervitz. er war in seiner Art sehr yut zu ihr . und es
war ganz angenehm , so. reich zu fern und M leben
Wunsch erfüllen zu können, aber es blieb doch hier m
Gienberg alles nur in bescheidenen bürgerlichen Grenzen,
und Wilhelm hatte gar nicht den Wunsch, über diese
Grenzen hinauszugehen , hatte gar kern Verstandms
für eine großzügige Lebensauffasiung und wurde sur
große Reisen. Ausenhalt in Luxusbadern und der-
oleichen überhaupt nicht zu l)aben fern, fle teilte seine
Freude über das ihnen bevorstehende frohe Ereignis
nicht, sie fürchtete sich vor ihrer schweren Stunde und
iah es bereits voraus , daß Wilhelm auch an sie als
Mutter wieder alle möglichen unbequemen Forderun-

hatie ^ sie Reiten gelernt und Freude daran
gesunden, so war es ihr nun wieder verboten, Tennis-
ipielen konnte sie in diesem Frühling auch mcht, sie sah
nichts als ödeste Langeweile vor sich. Als sie ange-
kleidet war . beschloß sie. zu Mia zu gehen, da wurde sie
ihr wenigstens als erste die große Neuigkelt nnt-
teilen können, die das übrige Eießberg erst in einigen
Tagen erfahren würde.

Eie lieh sich von Steffi , die verweint und trotzig
imssah, ihr neues , hellgraues Fruhjahrskleid anztehen,
in dem sie noch ganz schlank und mädchenhaft wirkte,
und setzte den entzückenden neuen Fruhiahrshut auf.
den sie sich aus Berlin hatte schicken lassen. Sie muhte,
ihre Schwägerin hatte ein Auge für das , was hübsch
und elegant war . , „ ^ ..

Mia Wallenrode hatte , als ihr ihre Schwägerin ge¬
meldet wurde , schnell den soeben erhaltenen Brief ihrer
Mutter in das Zeitungsblatt unter ein Buch geschoben.
Dann trat sie vor den Spiegel und sah forschend in das
bleiche, verstörte Gesicht, das er zurückwarf. Sie fuhr

sich mit dem Taschentuch darüber , als könne sie die
Spuren der gehabten Aufregung verwischen und be¬
mühte sich, erfreut und heiter zu lächeln, als Lisa ins
Zimmer trat , trotzdem sagte diese nach der ersten Be¬
grüßung sofort:

„Gott , Mia , wie elend du aussiehst! Zst das noch
immer die Pflege Hans -kieinz', die dir in den Gliedern
liegt ? Den Jungen selbst fand ich schon ganz frisch
aussehend, ich traf ihn draußen , mit Karin in der
Sonne auf- und abgehend."

Mia murmelte etwas von starker Migräne , die sie
schon den ganzen Tag plage , und so fand Lisa, deren
Gewohnheit es überhaupt nicht war , sich über andere
den Kopf zu zerbrechen, es nicht weiter verwunderlich,
daß Mia recht matt und teilnahmslos ihren Klagen
über Tante Berta , über ihren Zustand, über Wilhelms
Ungerechtigkeit zuhörte , aber als sie dann sagte: „Nun
will ich dir noch eine große Neuigkeit mitteilen , die
eigentlich noch Geheimnis ist und dem staunenden Eieß¬
berg erst durch die Anzeigen verraten werden soll, aber
Herta wird wohl nichts dagegen haben , wenn ich dich
einweihe", hob ihre Schwägerin interessiert den Kovf,
und eine leise Rote stieg in ihre blaffen Wangen.

„Herta ?" fragte sie verständnislos.
„Ja , Herta von Wunder . Denke dir, sie hat sich ver¬

lobt , und zwar mit unserem Direktor von Eullschow!
Sie macht eine famose Sßartte, er ist - Herrgott,
Mia , was ist das bloß mit dir ?" unterbrach sie sich
plötzlich, denn Mia war erschreckend blaß geworden und
lehnte sich, wie einer Schwäche nachgebend, in ihren
Stuhl . .

„Nichts, nichts, sprich nur ruhig weiter — mir rst
schon wieder bester." -

Lisa schüttelte den Kopf. „Hertas Verlobung kann
dich doch unmöglich so mitnehmen ", scherzte sie, „was
sagt denn Martin dazu, daß du jetzt so elend bist? Hast
du mit ihm gesprochen- oder bist du etwa auch —?"
— ein forschender Blick traf sie.

Mia fuhr dunkelerrötend aus ihrem Stuhl auf.
„Aber , ich bitte dich, Lisa, keine Spur , das ist nur

noch die Folge von der Aufregung und Angst um Hans-
Heinz, daß ich so nervös bin, mir ist auch schon wieder
ganz gut ", und sie bemühte sich jetzt, möglichst heiter
und lebhaft zu sein, und erkundigte sich eingehend nach
den näheren Umständen der intereffanten Verlobung.
Lisa erzählte , was sie gehört , und besonders, daß die
Sach« erst bei Hertas Aufenthalt in Berlin so recht zum
Klappen gekommen, denn Hertas Tante , die sie besucht,
sei intim befreundet mit des Direktors alter Mutter.

Übrigens hat §>erta ja damals Martin in Berlin
getroffen , gerade als sie mit Eullschow ging, und es
war ihr noch sehr peinlich, wie sie mir sagte", setzte sie
hinzu und wunderte sich im stillen, daß Mia jetzt plötz¬
lich wieder die Röte ins Gesicht stieg.

Um ihre Verwirrung und Erregung zu verdecken,
ging Mia dann plötzlich auf ein ganz anderes Thema
über:

Ich kann dir übrigens auch eine Neuigkeit berich¬
ten die mir Frau Leutnant Martens gestern erzählte.
Eräf Handegg . der dir ja auch mal den Hof gemacht
haben soll, ist plötzlich steinreich geworden: durch den
schnell hintereinander erfolgten Tod zweier junger
Vettern ist das berrliche Handeggsche Majorat an ihn
gefallen . Es soll ja nickt weit von Eießberg liegen
und wahrhaft fürstlich sein. Handegg hatte nichts
Eiligeres zu tun . als sofort seinen Abschied einzureichen:
soviel man wiffen wollte, beab- chtigt er, erst mal
große Reisen zu unternehmen und sich die Welt anzu-
sehen."

Es war Lisa, als sollten ihr die Sinne vergehen,LUUV V 0s»K, " *w / CI '
nur mit Mühe hielt sie sich aufrecht und war froh , daß
die von draußen hereinkommenden Kinder die Auf¬
merksamkeit ihrer Schwägerin von ihr ablenkten. Sie
verabschiedete sich gleich und trat mit unsicheren Knien
und einem nterkwürdim-n Gefühl der Leere im Gehirn
den Rückweg nach Errlichshof an. Orti ' lme ialflU



Langgasse.
Während der Wintersaison!

Samstag , den 13 . Nov . 1SLV

des eleg . u. gemüfl . ausgesfattefen
Tee - u . Wetasalons

L Etage.
Täglich von nachm . 4*/, Uhr:

TANZ - TEE
Konzerte der hier sehr beliebten

Kapelle Scharhag - Kempj.
Wahlspruch des Hauses:

Das Besfe bieten in schönster Form.

Gebe unter Hüttenpreis ab ca.

(40 u. 75 Gramm)

(5—60 Liter ) für alle Zwecke,
stück -, fuhren -, waggonweise.

Eisen-, Wein-, techn. Fässer.

Faß - und Flaschengroßhandlung
Göbenstraße IS . Fernruf

Ankauf aller Arten Umhüllungen.

Beugt allen Erkrankungen
vor. Schützt Euch vor Husten,
Schnupfen,_4 chronischen und
leichteren Erkältungen , Ka¬
tarrhen , Krippe , Influ¬
enza , Asthma durch den
Gebrauch von

Bonbons mit flüchtigem
Antisepticum.

Verlangen und achten Sie
genau beim Einkauf auf die
Blechschachtel mit dem Namen
Val dl a und der Schutz¬
marke Schlangenbändigerin.

Zu haben in allen Apotheken
und Drogerien.
Chefa, Chemische Fabrik , Siegburg.

■

iadustrls und Bandet.
* Verschmelzung der Aktienbrauerei Henninger, KempfS

u. Stern in Frankfurt a. M- Die Hauptversammlungen aer
drei Gesellschaften beschlossen einstimmia die Annahme
des Verschmelzunesvertrages. Die ungünstige Lage des
Braugewerbes habe, so wurde ausgeführt, o^ u geführt, ine
übernehmende Brauerei Henninger erhöht ihr Aktienkapital
um 2.085 Mill. M. und gewährt don Aktionären der Brauerei
Kempfl für jede Aktie zu 1000M. eine Henninger-Aktie von
1000 M. und den Aktionären der Stern-Brauerei für iede
Aktie von 1000 M. eine Henninger-Aktie von 1000 M- und
500 M. in bar. Der Betrieb soll in der Brauerei. Henninger
vereinigt werden. Die Liegenschaften sowie die entbehr¬
lichen Einrichtungender Ketnpff- und Stern-Brauerei werden
anderweitig verwertet. In den Vorstand der Henninger-
Brauerei tritt Herr Kempfi als Direktor ein. Den Aufsicnts-
rat bilden die bisherigen Mitglieder des Aufsichtsrats der
drei Brauereien. Die neue Firma heißt Brauerei Heunmger-
Kempff-Stern-A.-G. _ „ . .

* Eine wichtige Entscheidung für Erwerber von Kohlen¬
bergwerken . Aus Anlaß der Erwerbung der Gewerkschaft
Alter Hellweg durch die Continental-Caoutchouc- und Gutta-
Percha-Comnagnie (Hannover! hat sich diese Gesellschaft
um die Anerkennung als Selbstverbraucher bemüht und
durch die Reichs-Kohienverteilungsstelleeine Entscheidung
dahin erwirkt, daß sie ein Drittel  der zukünftigen
YfivJervrxr  H er Gewerkschaft erhält. _

Preußisch-Süddeutsche Massenlotterie.
Berlin , 8. Sten. Zn der heutigen Vormittag, - Ziehung  fielen

10<M M. auf 113 KW 211818, 8000 M. aus 12 902 70 126 70 828 91 375
140 328, 3000 M . auf 12U0 3318 3346 5111 10 477 11 829 18 498 23 578 23 591
27 485 31 390 39 099 46 919 49 513 51 497 69 384 74 458 75 090 78 881 83 371
84 281 88 749 92 181 95 242 97 331 111«72 114 935 115 391 124 227 135 186
138 213 139 271 143 988 153 450 161 769 171 243 173 664 177 066 177 991

SamStrg , den 13. Rov , acht Uhr
abends , in der Aula des Lyzeums 1,
am Schloßplotz: F 330

Vortrag
des Herrn Professors Dr . M . Palagyi

aus Franifurt a. M. über:
Mw dud  Zell ln sei Keiafiolfflfstaeotic.

Wir loben zu diesem Vortrag , der gegen Einstein
entschieden Steilurn nimmt, alle Mitglieder und Ge»
sinnuiigsgenossenh 'rzlichst ein.

Ein ritt ür Mitglieder 2 Ml., für Richtmitglieder
3 Ml., vorbei,altene '1 läge (Vorverkauf >»> Zigarren»
Ha is Rudolf Staffen. Bahnhrsstraße 4) 5 Mk.Ter Bor ' and.

Wiesbadener Tagblatt.
205 030 213 064 219 642 221 531 228 487 228 243 228 MO 233 098. 1000 M.
auf 3679 19 258 18 302 22 518 29 045 32 299 49 462 42 002 44 337 45 472 47 097
48 803 49 106 53 334 53 893 55 300 59 203 59 395 61 953 62 287 63 147 63 663
64 112 64 140 64 744 65 764 76 118 76 150 79 182 82 954 85 173 90 545 94 723
96 145 38 539 104 096 107 234 107 382 109 470 116 822 120 078 127 176 127 518
128 006 132 571 133 265 135 816 141 275 141 947 143 441 145 475 147 233 151 705
IW 385 167 317 169 859 173 924 177 171 180 720 180 988 182 663 188 655 189 076
190 455 192 817 193 674 196 447 198 207 199 070 205 044 208 029 212 761 213 814
214 988 217 138 220 681 222 335 224 893 225 609 226 663 227 608 227 954 228 319
229109 233 372.

In der Nach mittags - Ziehung  fielen 15 0C» M . auf 92 750,
10 000 M . auf 186 622 186 688 215 129 220 335, 5000 M , auf 215 062 218 471,
3000 M . auf 2238 6518 12 442 18 628 18 085 19 641 27 010 20 213 31 788 38 827
47 876 50 184 54 737 80 964 64 096 6̂ 475 73 534 75 836 79 458 79 940 81 146
81 430 81 972 87 645 87 777 89 784 98 637 97 571 97 891 102 475 118 886 119 218
121 778 122 269 124 205 125 652 128 518 137 615 162 109 164 197 180 953 180 953
189 944 196 707 205 771 208 194 208 460 210 846 213 047 213 139, 1000 M.
auf 1336 3290 6899 7540 7680 11 024 11 759 20 761 21 964 24 416 25 413 26 361
27 183 29 262 32 023 32 573 33 101 35 247 42 055 46 717 48 080 52 751 55 337
n S05 61 699 62 140 64 606 70 832 74 572 74 870 77 435 79 285 85 214 86 050

87 951 89 005 89 344 94 014 95 946 96 532 99 486 103 974 106 044 108 730
110 132 110 166 114 088 118 434 120 754 123 920 131 799 132 850 134 358 135 127
135 915 136 723 140 729 144 459 146 562 147 888 147 129 150 410 150 794 151 155
151 186 154 166 161 548 162 748 172 525 174 140 174 711 176 423 179 289 182 234
136 108 188 650 190 055 192 723 198 911 200 966 201 913 202 339 202 353 208 524
208 617 208 891 209 100 209 489 213 534 219 108 219 688 220 924 221 810 228 493
229 817 230 277._

Cie Morgen-Ausgabe umfatzt s Setten._

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Seite 3.

Hauptfchrif Netter: tz. Lektf ey.
«erantwortN« für den politifchenTeU: F. » ünther ; .

B. t>. 'Jiauen a oef ; für den lokalen und provinziellen

Lusterst preiswert

iMlauf Del MWDril
&

17  Luifenstratze 17.

Herren-Eohlen und -Fleck 32 Mk..
Tamen-Eohlen und »Fleck 24 Mk..

Kinder nach GrLtze billigst.
Es wirb nur prima echtes Kernleber verarbeitet.

Maß — Schuhreparatur Friedrich Volk, Horfstraßc 3.
We.koätte im Hofe rechts._

Aditoiicg !
Wltiiflgfür Radfahrer!
Bei Reparaturen von Fahrraddecken
wende man sich nur an eine reel fachmännisch

arbe te de Firma , nämlich an
Gummi- Reparatur - Anstalt

Steinsasse IS.
NB. Garantie für Haltbarkeit.

Soropäiseher Hof.
Heute Donnerstag:

Sdiladiffesf.

fflt Ben«nn»
6oltuna»t*il: L. o. 'Jiauen oot f; für den lokalen und provinzielle« reih
iewie»erichiulaal und Handel: W. «itz: für die Anzeigen und ««Samts»

H. Dornauf . füinrUch in Wiesvaden.
a. Beklag derL. Schellender glichen Hofduchdruüerei in SßWöeMO

SprechUnnd« der Echrtftleitung ir bi, t llbe.

tfc»ab.Hoelle& Po.
Bankgeschäft:: ESSEN[Ruhr]

Huyssenallee 27.

F174

Telegramm -Adresse:
„Sohwanobank “ .

Relchsbank -Giro-Konto.
Postscheck -Konto s Essen  2520,

Köln  10973.

Fenisproch -Anscblüsse:
Für den Orts- u. Uezirksverkebr

Nr. 7325, 7326, 7328, 8176.
Für den Fernverkehr

Nr 7320—7324
Düsseldorfer Börse Nr, 15194I» W — —-

iiiiiiiiuiiiimiHUHiiitiuimiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiitmHiiiHiiiiiiiiiiiimiiiMiiiiiiiiitiiiiiHiiiiiiiimiiii

Unsere Rundschau
über den rheinisch-westfälischen Wertpapiermarkt,

die beachtenswerte Informationen enthält,
sowie unser

Kuxenmarkt -Bericht
mit den n uesten Notierungen steht Interessenten
cs auf Wunsch kostenfrei zur Verfügung . ----

,„ ,»»»» »N,»»„ »»I»NMNN»»" N»»I»»»»N» >N»„ ,II,I,»»» »„ » i»»»i>» »»»n»" » ii»»»«i»»»»

Devisen -Abteilung.
Schecksu. Auszahlungen auf alle größeren Plätze des Auslandes.

Stellung von Akkreditiven . F200f

ö Co
Sielsess chers

^ „.Verschlüsse;ii
Versand jeglicher Waren und Gegenstände V
duren die Post « und Bahnexpedition g

„lületo“ ek-tuVersehttürnngsstelle
T I. 5832 16 Bahnhofstraße 18. Tel. 5832.

Unsere Telepnon-Nr,
ist jetzt

5322.
Frauke & Kettenbach

(Kriegsblinder)
Westendstraße 28.

Für Restaurateurs
und Ballhaus -Inhaber!

Mcht. GechLstSmann sucht i« obengenannte«
Lokaiitalen den Wleinv rtauf von Lchok»,ade!
und Konfitüre « zu Überuehineu. event. aus
ei eue Rechnung oder Teilung . Gütige vfserte«
unter F. 677 an den Tagbl .-Bertag.

Arbeiter!Angestellte!iesite!
Alle Männer-,Frauen-
Burschen-und Kinder-

Stiefel
in nur guten Qualitäten zu den denkbar
billigsten Preisen kauft man in der

Schuhvermittlung des

ßeroerkschaftshauses
Wellriizstraße 49a

Gewerkschaftskartell Wiesbaden
und Umgegend. fs2s

Ali(et Mart« HilfeM
stehen jetztd. neuesten Modelle in Kasjenfchranken
in der Fabrii -Nieberiage zum Verkauf. Einbruch«
sichere Waudgeldschrüule zumSelbsteinmauern wieder
eingetrofsen. _ ^ ^ .

F. K. Bender , Wiesbaden.
Moritzstr . 28. Te». 1083n. 1847.

Wein-Kestsursnl und Cafö
Josef Schmitz, Dotzheim.

Naturreiner Wein Glas4.50.
Belegte Brote mit Hausmacher Wurst.

Haut «, Blasen
Frauen leiden

(onne Quecksilber,
ohne Ein pritzung ).

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SypIlillS-
Behandlung nseb den
neuest , wissensehaftL

Methoden
ohne Berufsstöran?

Aufklär . Broschüre No'. 5 a diskret verseht
MIC . 3 «— (Nachnahme ). F138

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. M„ Bethmannstrasse ö l, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „ Hansa “ 6353.
Täglich 11-1, ö-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Lidif - , Kraft - , Wasser -,
Klingel -Anlagen (ohne Elemente) ttst

--- --- Lidit -Beisteuer -Anlagen --- ---
auf Kosten des Städtisch . Elektrizitäts - Werkes.

Heinrich Brodt Söhne,Oranienstr.U.  Tii.6576
Für die vielen lieben Glückwünsche um

Geschenke anläßlich unsrer

Vermählung
sagen wir allen auf diesem Wege unsren herz¬lichsten Dank.

Heinz Krämer tu Frau
Sophie, geh. Kitts.
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ober Emvfangsllaulem
au alsbaldigem .Eintritt
in Dauerstellung gemÄt.
Nur solche Bewerberin .,
die über Redegewandt !,,
mit natürlicher Liebens¬
würdigkeit u . freundlich.
Entgegenkommen t, Ver¬
kehr mit dem Publikum
verfügen , wallen sich vor»
mittags zwischen 9 und
12 itlir in unserer Ge-
ichäftsstelle. Ädelberd-
itrasts 23. vorstell . F238

S aabel sicm nter.
Angeseb. Fabrikfirma

lucht per sofort od- später
tüchtige

Eürl . Älleinmädchen
mit g. Zeugn . z. IS . 11.
in kl. Haushalt seiuckt-
Borll . 11— 'A3. 6—8 Uhr
abds . Frau v. Sallwurk,

das kochen k.. von Ebev.
bei gutem Lohn gesuchtS .'.lti-iedrich-Riiig 49. 2.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnis,, zum
15. November gesucht

Luiienitr . 47, 1 r. _

Alleinmädchen
oder einfache Stütze ges.
KleiMr ane 6. 2 links ..

Älleinmädchen
ges. Mainzer Str . 20. 1-,
Krankenhaus vom.Roten

Krem . Schöne Aussicht 41
sucht Mädchen für Spul

Fabrikgeich. Nähe Wies¬
badens sucht tüchtigen
MWItUgsbeamtK

mittl . Alters , gew. und
zuverlässig. Arbeiter , .mit
Selbständigkeit u.
der auch die Katze
zu führen . Kaution

Junges Mädchen.
w. ?, Lahre als Haararb.
tätig war . sucht Beschall.
Off, u . 3 . 67(8 Tagbl .-Bl.Schneiderin

u. Eri ., I sucht Heimarbeit , bew.
mit im Abändern v. Zioil-

su luutcn , auu, » .. zu u. Militärsachen . Ott.  u
stellen u. sofort ecnzu- H. 87? an den Taabl .-B
treten in der Lage m . I Schneiderin

Besseres Mädchen
vom Lande .sucht
in ein. best. pausb . Nah
zu erfr . b. Gärtner <ruhr
oberm StaatsarMv,
Bläschen, m auru v »-- , Modi. Schlammmer.

arbeiten u. Servieren ve- ^ ^he Herrnmuhls
wandert (franzofllck W ret  sof. ob. 1. 12. für alt.
sucht Stellung . Oll . um . ^ «rrn für dauernd zu

Bewerb , u. W. 688
den Taabl .-Berlaa.  R395
jüngerer mm

für . Lohnbureau

i Peri . Schneiderin
Ä3 sucht passende Stellung in

Hotel . Anstalt od. dergl.
Off. mit Eebaltsanspr . u.
E . 878 Taabl .-Berla g.

sucht Qleuung . « 1- Herrn tur oauerno zu
O. 877 an de" Tagbl -BN gesucht. Offerten

' 1unter K. 656 Tagbl .-Berl.

er
einestui  üiumuuitu « . I Tüchtige Büglerin

Fabnkgesch. b Wiesbad Beschäftigung. Näh.
suirt balbtgiten (£inititi j (yjrßftenFfrctKc6. öof.
gesucht. Bewerbung , mit

Betz. Dame.
8» I .. sucht tagsüber Be¬
schäftigung. egal welche.
Art Onerten u. U. 87» , -
»n den Taabl .-Berla g.— lucht in Fam . Zrmmer

Ja säub. Frau ^ mogl . mit voller Berpsl.,=« , | .. L . :. x)ff. mit Br . an

Zeugnisabschrift , u . ©e-
baltsforderung u. U. MWM
an d. Tagbl .-Verl. , ll.39» jm Haushalt und

kücheu . Wäscherei (elektr.
Betrieb ). 209

Junges Mädchen

MM
tzmMüMilse

Offerten mit Zeugnis¬
abschriften unter B. 67S
an den Taabl .-Verlag ,

"StLNStypWn
gesucht für arztl . Anstalt.
Schriitl . Off . mit Ee¬
baltsanspr . an Dr . Stern.
Rbeinllra ste_.7.

FraAlern^
mit Svrachkenntmss .. das
Lull bat als Verkäuferin
aei. Kunllb . E. Hemrrch.
Wilbelmftratze 42.

MMN

*iS"tn.i SasÄ«21 b-naus der Lebensmittel-

Drudenllratze 8. P art . ^
Zum baldigen Eintritt W !lSW«

Kochen, sucht passenden
Wirkungskreis bei eniz.
Letz. Herrn oder helleren
frauenlosen Haushalt für
1. Dezbr. oder svat. Oll.
». O 678 Taabl .-Verlag,

Aeltere Haushälterin,
gute Köchin, sucht StelleNab. Beetboneiistratze 28

Zum vaivigen u «wv »»v »j*,„ *■* *■ . Ian0c 3af )tc e frauem
wird ein suverlas , gut - fofor±  gesucht. Geil . Cif . lösen Haushalt geführt
emvf. Hausmädchen sei . mit Zeugnis -Mchriften sucht ühnl . Stellung hier
Borzust. von ^12. Ubr ?b-1(möglichst mit Bild )^ u . I guch auswärts . Angeb. uDvrzuil . von i - j .w »v. (möglichst mit Biw , u . auch auswärts . Angev. uMagemann.  Rosenstr . 8. . W „78 an den Tagblatt - u . 678 an den Taabl .-Bl

l Berlaa erbeten, - -- 3 « aeb. FräuleinMI MAWSWM
gesucht. Reitaur . Botbs,
Lanc-aatze 7.
Ehrl , fleidig. MadSen

gesucht. , Bäckerei Fritz, | für

, 3ß . geb. Fräulein
(Beamtentochter ) s. Stelle
als Stühe oder Gesell¬
schafterin bei allemsteh.
ält . Dame od. kinderlosem

gesucht. Backerei tfriu, , für grundreelle Sache , Edevaar . Eesl . OTT. un
Michelsberg 3.  tStadt - u. Landkundsch.) I ^ «78 Taabl .-Be rlag.
Znverl . kath. Mädchen, werden gegen Gehalt . ^ weiteren Ausbi

nicht unter 18 Jahren , z. Provision u. Fabrtverg . .
15. Nov. od. 1. Dez. zu sofort eingestellt. Es r. in allen . Haushaltungs¬
zwei Personen
Aarltratze 8.

Jüng . Älleinmädchen

>ez. zu sofort eingesteNt. Es l . sü^ ern wird für ev. ig
gesucht nur redegewandte in ehr- 1 j * «,*

Saus achtbarer Familie,!
I fcet gutem Lohn suchtI
zfür sofort
, MktDL Hstzker,
i Krfftall- und Porzellan-
\ Geschäft. Wcbergasse 2.

Älleinmädchen et euere 1 - j?
in eins Haushalt gesucht Off. sind svate tens bis , i, Jabre alt . aus guter

18. 3 r.  Samstagmitt , u 6 .̂ 675 Mtaetl . Familie , vasi.—~~— .. . . . .. I ftTT hiTtt J fjGnL.silS. Jill I drtlfimrt irr ftfUI!?.

GswerM Ms" Perlo «Ä^)
Tüchtige

Zucrrbeilerinnen
luchtE. Rölker. Lsifen-
lünkbe S.

Junge Mchtige

äWfefttftMl
gesucht.

A. Opitz
Webergasse 17 /IS.

Lehrmädchen
für WBckenäherei b. sol,
Vergütung gesucht bei
Sturm . M oritzstroüe 20

Machen
welche das Nähen grdl.
erlernen wollen , gesucht,
evt . bei freier Verköstig.
Adr , im Tagbl .,-,B. Llb

Mädchen
k. das Weitzriähen gr . er¬
lernen : selb, kann etwas
Hausarbeit gegen g. Be¬
zahl. mit übernehmen che,ktm -nr. Momt itratze 20.

licke Herren in . Frage.
Aeltere u. Verlmr . bev. Mädchen

Aeltere anständige Fra « §n
für Küche (Kantine ). j [r . iArtill -Kaserne. gesucht. I - r -

„ IUUlUvU. oumuivi
T- Stellung m bess. Sause,

bei vollem Familien -An-
schlutz. ohne gegenseitigeArtill -Kaserne gesucht. , ' 7,, % i . ncniuB... oone.

Marzult von 9—11 Uhr Tüchtige Reisende ges. Vergütung für sofort odTihr r’• ^ crsuxuu « jul  w.
fÄ & Ä

Mädchen tagsüb . a . ,7...
oef. Adelbeidstr. 66. P-
HWs srh. il | i
für Hausarbeit von 9 b.
3 Uür s. bald . Eintr . sei.
Dotzbeimer Str . 19. 2,J,

fatcl *Stuttgart . Anfrag,
sind zu richten an

Bbiliv » Müller.
Neu-Isenburg,

H. M Mlh.

Saubere Rrau
täglich 1 Stunbe . Srett.
u . Samstags .2—3 Sto.
für Hausarbeit gesucht

sucht Stell ., auch Restau¬
rant . Off. u. B. 128 .an
Carl Nummert . Ameig .-
Büro . Halberstädt . 1200p

Mädchen, in allen Haus-

om nennen mit jvuut ^,
für den 1. Dezember von
Ehepaar gej, Off. m. Pr.
u. G. 678 Tagbl .-Verlags

Aelterer alleinfteb. rub.
Mann sucht dauerndes
Seim bei einfacher braver
Familie . Offerten unter
«n «77 T -,g81.-Verlag . .

Ein oder zwei Zim.
(hübsch mobl.)

heizbar, non jung . Dame
sofort gesucht Offert , u.
K 678 Taabl .-Berla g

Beschält̂ 'j 'u 1« . IBättnk° Kanellenftratze4.
Hellmundst ratze 2. Stock. Zimmer 1 ,̂-

Student
,, .ucht ivmögl . m
. u. » eis.
. Bälink.

3 Frau sucht für einige
einfach

iL' Wll -Verlag L möbl. Zimmer bei amt.tm -ragv ^ eilnp . -  o , n cr -ntrum . Oif.
Fra » s. Büro z» nutzen

od. Manatsstelle . Zimmer - L
mannstratze 4. vtb . i l

Leuten "im Zentrum . Oll.
W. 676 Tagbl .-Berl.

. - - —•-—i Zivil-Franzose
Männliche Pers onen )  facht schönes möbliertesZimmer - Offerten unter

L. 87« an den Taabl .-B.

Ingenieur Aelterer Herr
lAkad,) w NebenbEf I Nmer "^ um" °k Dezb̂ !iAiao .i .Zimmer »um i . vezor.
tigung . Angebote unt -t I g age  | n j, er  gtabt gleich.
H. 678 Tagbl .-Verlag.  Angeb . mit Preis unterrGewerbliches Perfonal^̂I an“ben Tagbi-V,

Tüchtiger ielbitändiger

ßW«lchl
ounger Herr lucht

möbl. Zimmer.
Ollert . mit Preisang . u

676 an den Ta abl .-
—/ ---/- r | Suche für sofort

macht noch Sohlen . Fleck c,n gut möbl. Zimmer m
autzer dem Hause 2 Betten . Oll . u. B. 677armer oenc z iveiien . uii.  u . so.
Näheres zu erfragen nn an  j, en  Tagbl .-Verlag.
Taabl .-Verlag, -Md *- --

Kleines Ladenlokal
zu mieten gesucht. Oft . u.
D. 878 an den Tagbl .-Vl.

Sw!« « «MN
für 1 Pferd s. I . Fung-
bauer , Eüenbogengasse.|nTOrr-~~.~""’ nn̂ i

Sohnungen
vertauschen j

Wohnungstausch.
Schöne 2-Z.-Wohii. in

Niederwalluf gegen 2 od.
3 Zim. in Wiesbaden zu
tauschen gesucht. Oll . n.
Z. 678 an den Tagbl .-B.

MMN
Wl «.

Elegante 6-Znn .-Wobli..
mit allem Komfort und
Zubehör . in Berlm-
Friedenau . für 2200 Mk..
gegen 6—i -F '-M-obnung
gleicher Art für bald

zu tauHm gesuK.
Wohnunasnachweis

Lion u. Cre..
Babnbofstratze 8.—

Hausdiener . .
28 Jabre alt . ledig , sucht
für sofort Stellung , gariz

machenu. Zentralheiz. zu
bedienen. Osfertenunter
« . «77 an den U.agbl .-V1

Mann >
mit sehr guten Zeugnissen
ucht Stellung als vaus-

oder Eeschäftsdiener.
« . Eckhardt. Waldstr . 52
Tückt. streb!. Ehepaar .

sucht St . in Kochnialw -
od. Zigarrengeschafl Oll.
u E. 678 Tagbl .-Verlag.

Hochherrscfiaftl . möblierte Wohnung»
Gesuchtv. einem Ehepaar, momentan in Dresden, v Januar od.
Februar an auf mindest. 1Jahr, aber mit dem Rechtd.Verläng.,
in einem ganz mod. Hause, in best. Geg., eine sep. vollst. sehr
eleg. möbl. Wohnung, besteh, aus mirnj: Salon , Speise¬
zimmer , Schlafz », Arbeitsz », Bad , Siiäd-
chenzim ., Küche , elektr . Licht , Zentral¬
heiz » u. all. mod. Kemf. [Silber, Wäsche, Tafelgeschirr nicht
benot.] Nur selche detaill. schriftl. Angels, erb., welche alle gest.
Anford, voll genüg.,umd. spez.Hinreise zwecks mündl.Besprach,
zu rechtfertigen. NB. Miteinwohn. od. Pens, vollst. ausgeschl.
Angeb. u. S. 221 an AIa-Haasenstein&Vogler, Dresden. F85

3mmi)Men

Kontoristin If Jmmobilien-Berkänfe]

_ . . . _ . MM neue Ma
gtoSS ” «t " erfolg durchaus tüchtig, mit mehrjähriger Geschäftserfahrung 10 Zimmer m. ©orten,

ime tü[0tl08 3tflU dûchgef. unb̂fIotter Handschrift, stenographier und̂cĥ kaufen.̂ Oillu. r̂. 67-«Tailiiltenre bei hohem Ver- ^ ».nn -nn->mandt. für techm che--> Büro s» -vreoruy i ^ Taabl .-Berlag . ^oder Mädchen
Stunden am
bäusl . Arbeiten

Mädchen oder «rrau
Mittw . u. Samst . v. 8 b.
11 aei. Wilbelmftr . 8,  ^

durchgef. atetiame^ ceuqeu i „nö «otter Handscyrifr, penoBUHNj^-
für einige Akquisiteurebei hohem Ber- maschinengewandt, für technisches Büro tu Biebrich|
Tage U d^ llt gesucht. Evtl. Abgabe Ausführliche Offerten Mit ZeugnisabschriftenI

n, gesucht] selbständ. Ausbeutungs- u g îfb erbeten unter B . 678 an deiĉ agbb-Berlao^
rechtes für einzelire Bezirke.

von 9—11 Mx  vomntt . geringer - ^
gesucht. Std . 1-80 Mk.. Offerten anS . BMLC»

Bornehme gewinnbringende
Existenz für Nichtkaufleute,
Beamte, Offiziere a. D. be,

Kapitals- Anlage.

Srstkl . Verttänlerin
1 für 1. Spczialhaus in DamenfeonSektion

Park-
BMa

Jdsteiner Str . 5. Part.
Mädchen oder Frau.

f. einig . Stunden tagl

Coblenz, Löhrstr. 82. 1200p

Lehrling

!8 per sokort gesuobt . Xur UrMundige Be-Rj & _ auf Anctp.lInner.I vverber

Hausar 'b. sofort gesuchtI Realschulbildung zu
Niidesbe imer Str . 20. 1 l.  oder später gesucht.ä. a  I (Cn TtufhurRH.»

Kerinneu haben Aussicht auf Anstellung.
Offerten unter J . 677 an den Tagbl .-Verl.

0.

Junges nettes
«MM » MM

für täglich 3 Std . vorm,
im Kurviertel gegen
hoben Lohn gesucht. An¬
gebote unter S . 678 an
den ZagblMrlag^Jung . Mädchen

Kiefer" «.' Co« Tnchgrtzh.. >
Wiesbaden . Nikolasstr -b.

Mt » MWi
für daueriid gesucht.

Gute Nähennnen

über 6000 Qmtr .. gr.. mit
Gemüsegarten , viel Obst,
komfortabel , groß, Wrrt-

Ischclltsgebäude. mit gron.
»arage. Pferdestall . und
iutscherwohn.. ü Mmul.

v. Knranlagen . entfernt.
~ nitä

für sofort sucht

beiönd' Umstände halber
preiswert

zu verkaufen.

Etagenhaus
Johannisberger Stratze 9
zu verkaufen. Näheres
daielbst Bart , rechts.

Hans Lorelevrina IS
u. ©öbenitratze 22 ru vk.
Näb Hausbetzderverenk.
Luiienftratze.
f ImmoLNen-Kaufgesuche)

Emsamilienvilla
zu kaufen gesucht. Oll . u.
I . 682 an d. Tagbl .-V.

MaM LMPas
mit ©arten (frei werd.
Wohnung erw .. ied . nicht
Bedingung ) zu kamen
gesucht. Agenten verbet.
Offerten unter it . 654
an den Taabl .-Verlag _fl olt EtagenhM
Nabe Bahnhof , mit etw.

i ©arten , evt. gegen bar.
zu kaufen gesucht. Off. u-

O?f. u, B . 876 Taabl .-N. >F . 878 Tagbl .-Verlag

Junger erfahrener
liffllilieiüPW . Jung . Mädchen Hans B - lk u . Lö.. ©. m. ^ ' 74s,ag^ l Expedient und Lagerist

FrlJllEkl .' EafH
gef zum Servieren , gut . , - , .
Geball gesichert. Nur m. j sofort ge,ucht
guten Emvieblunsen . Off.
unter L. 677 an den
Taabl .-Berlag.

mts»

MklOAkM

Bismarck ri na 1. 3 t ._
Gutemvföbl . zuverlätz.

Monatsfrau ^ ^,
von 8—11 Ubr gesucht
K.-Friedrich -Rina 40. 3.

zum sofort. Eintritt ge¬
sucht. Etwas , Sprach !,
erw.. jedoch nicht erford
Zu melden bei
SÄn >.idermftr S . Bletz.Bliichervlatz 4.

an den Tagbl.-Verlag.

Mk . 2 —300000
als stille Beteiligung ganz od. getollt zu vergeben.

] . Sdiottenfels & Co.
Theaier - Kolonmade

im Mmm  I >3 «te«*r iÄ ^ 7^

ZmiewM ]
Möbl. Zim., Manf . us» .

- . , i Saub . Monatsfrau
in Pflege u . Erziehung gesucht. Christ . Saal-XU iPUCUV u . vvuvv „ » » 0 ge jUUJli  M -tJ
ÜKL Uaffe4/6 . 1. 1«uv . .Ben Kinde 'gesucht.
Vorzustellen zw... 1 u. 3 Monatsfrau i Junge k. das wmmieor - ,Zimmer

für tägl . 2—3 Stund , sei. Handwerk erleimen . der schone möblierte ÄlmmLlr-rüi  R . im. nn Priimicbe=I matzige Preise tauro m

Schneider gesumr.
Haas . Neroftratze 10. . .

Junge k. das SÄmiede-

Schlafzimm.. eventl . mit
c- aian , »i, »ermretem—

Rhrinllratze ly

iSji ^JIssL
Als Ges«

im Betriebe , in .t Einrichtung zu werkaufen od.
zu vertauschen . 1 auschobjekt egal, klein, giob,
alt , reparaturbedürftig , Villa, Haus , Mühle, auch
allein gelegen , kann auch auf dem Lande sein.
Ausführl . Angebote mit Preis , Belastungen , Lage

o—< . . . . . etc . unter A. 1146* an Ann .- Exped . D. Frenz,
u. Umgegend, in d. Nähe lg . m. d. H-> Mainz . 194
der Elektr . Bahn zu m-

Billa
6—7 Zimmer . Wiesbad.

«iw PfSK  SS-S js “ » S.  I- TM«,.. t ,
fe .& g §?T *'* ■ L'LL - MW .•» MM\ t;;* PUfi  n >rr- l.t. Iaiim Eintritt gefilmt.

tui  mm . .w— o i imitvivuu . -r *
Kaii .-Friedr .-Rina 34. 2.  Äug . Heimann . Cchmiede-
Monatsfrau mors . 2 bis> mellter . Bierft adL,Tüchtiaer

mäßige Preise tauch an

F F mL 3 .« .. iT-
Betten , evtl . Küchenbcn

und ein Sausmadch .en
mit nur bellen Zeugmü.
für feinen Haushalt nach

M einige Std vor- u. zum ?ok.. Eintritt gesucht-
!na chm, ge!. Nerotal 8. 2.  Druckerei . Eoetbestrahe^ .- J. I /NM _

auswärts sofort gesucht. ,
Zu erfrag .^ beim.JSottter | für vorm

Hotel ^ Quisisana ..Stod)inu. S)nusmaou)eii
gesucht Nero- usw..

abzu«. E öbenstr. 3.
Damenhoiviz. .

Zimmer mit Zentralheu.
I' u. voller Beni. Breis

12—15 Mk. vro Tag.
_ »»fftrHrttoe 11.

IZimmer mit m ohne

2- z-W .-Mhli.

gegen hohen Lohn gesucht
Mainzer Siratze T -

Suche zum 16. Novemb.
od. 1. Dezember eine

tal 59. 1. Etage.
Butzsran gesucht

Laden Schulberg 2.
Putzfrau gesucht

2mal wöchentl. vorm. od.
nachm. Möbriugstr . 3, 1.

Matratzen-Fabrik
Holighaus.

AlM -SsW 1

ATIL I 1fiu — »«i— 1
If Kaufmännisches Per,oval ) ^ „ ''̂ T7

f Weibliche Personen )

Pension . . Heizung elektr.
Licht frei . Hotel-Restaur.jKHrie. Mauritius,tn

Drei eleg mobl. Zimmer
m. Piano . Tel ., el. L.,
cv. Kochgeleg. Pension
Erica . Nerotal 31.

MMbTNaiidie selbständig kochen kann
und etwas Hausarbeit über- . Fabrik im I franz svreLend . sucht Be¬
nimmt , bei hohem Lohn u. sucht zum so- Irtjüftifl. für nachm., amguter Verpflegung , b 941 i«mr 1 “ oh
Frau Konsul Sauerwein,
Mainz , HaieAstratze 16.

Sauberes besseres
Zimmermädchen, ^

w. servieren ^ kanii.^ gef,: j mll ^ allgemeineu .Arbeit.

| fortisen Eintritt jung.
perseLten

Gand. rned. dent.
fein r^ e n Äen vertraut ." Oll mit Bildmiliki. ,,„n Zeuain !en u. A. 22su ""Hausarbeit . ' ' und Zeugnissen u. A. 223

u . J (j,i ers  an den Tag bl .-Berlag.
Zilla ' Mulincnsttabe 1. '

Fräul . mit sehr gutem
Zeugnis , sucht BeschäftigOtUHlU» iwwir r 'aV
in der Zabnvrams An»,
u . F . 878 Tagbl .-Verlag

1 gr. gut möbl. Zimmer.
eventl . Küchenbenutzung.
vreiswert zu vermieten
Ranentbal . Str . 9. Vv. r

s Kmdmheim
M » I». M . Pt
1. Et ., abgesail.. 3 Schlaf-
zim.. Südieite . ar . Salon
Badez . Bollftänd . Bervil.
Mitben . d. Tel, . . Klav ..
der Diele u. Eyzimmers.
Mod Einr . Billa B °n-
linenllr . 1. Benf. Elbcrs

MMt
Fakrik toflriuk-Mu.PniBkte

T» I : .1. . _ 1 uffunBrailflOn ßd.

WM EWWN-»
mit Küche für fof. gesucht

Pilette . Römerbad.
lngSussür Iran «,'»»«

g—.7 Zimmer u. Zubehör, Garten u. Stallung , ebener
sonniger Lage, l . 4. 1921 beziehbar, zu kaufe» gesucht.

occupc a Wiesbaden |
depuis 18 mois , re-

3.sacltenfeis&go., W« -Aim.2ä/äi.
jcherclie pour sa famille,
soit ä Mayence , soit
ä Wiesbaden , soit auxl
environs , et pour Nöel : |
Appartement con-for- l
tablement meuble , 3
lits de 2 personnes , 2
chambres ä coucher , I
une salle a manger,
une cuisine , eau , gaz
ou clectricite . Rüponse
ßcrite au bureau dul
Journal „ l’Eeho du |
Rhin “ sous les initia¬
les : 8. B. G.

jprtootijiertä »te ]
©utgeb. Wäscherei

Umstände halber  zu vk.
Adr , im Tagbl -M . Lo

Ml M

MMM , z schöne ZiegenIzu verkaufen bei Burk,
I Kornerllratze 6

suckt heizb. möbl . Zim .. , u « « »»ou ? .» ,», — .
mit Pension . . im Zentr - » m? alt . vreiswert zu vk

2 MWltM
Tim jücmiwii, . IUI IK MK. eilt. prei ^uî LA o«
der Stabt , bet nett ._ em= bei  Nitzling , Sonnenberg.
iacken Leuten für ü . | 1. Uk . ««. Pf / 25. oettenb.oder 1. 1—. ©efl- Vrei ^- 1 Zn,»»a-
offerten unter K. 676 an
den Tasbl .-Berlaa

Bildschöne meide Zwug-
nudel oL Katz. Weilstr . 13

Ig . For-Terrier,
la . zu verk. Hochstätten-
'Taste 1. Zimmer T

las?ererner rebhuhufarb.
Italiener Hahn zu verk.
Wever . Bismarckrurg 40.
1 Stamm -

L3, zu verk.
4.

b.

1 PitWBrett . V .Kov'f-
Na

ofmaun,

iimbandubr u.
. . Friedensw .. vk. Boyler.
Erbacker 6tr . ll. S . 1 r.
1 Tee-Serviee lNiHl ).

gelzmanteL"

kitzen zu verk. Näheres
bei Hinz. Friseurgeschait,
Sckwalbacker Str . 29,,

Fuchspelzdecke
besteh aus acht Füchsen,
zu verkaufen.

•* & & # * * *
wenig getragen , zu verk.

ls« ' "Anzuleh. von 5—« Ubr.
Havve. Westendstr. 15. 2. .
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3 Original-
Zeichnungen
vom Weilburger Schloß
zum Preis von Mk. 60.-
vro Stück zu verkaufen.
L. SckrllenLera'iche

Hofbuckdruckerei.
Tagblattbaus . Druckerei-
Kontor . Sckalterv . links

Pelzmantel zu verk.
Longert . Feldstraste 1

Zu verlaufe«
eWererSerrensrlhrpelz
(Waschbär) zu verk. Be
stchtigung 11—12 vorm
2—4 Ubr nackm.

Ober-Reg.-Rat Dröge,
Biebricber Str . 32.

Qecasion!;
garrii d’un paradis noir,
Taunusstr . 40, 1. Et.

Eleg . roia Belourhut,
1 Negnmantel zu verk.
Masch. Römerbera  27 . 1.
Trauerbut m. Schleier,

sckw. Gl.-Handsch. (61-4)
Stockbaufcn. Dismarckr. 18

Sebr eleg. Helles Crepe
de ckine-Kleid zu verk.
Knauer . Wi lbelm str. 6. 2
Mod. dklbll Jackenkleid.

fast neu. Er . 42—44. für
300 Mk. ,u verk. Heust
Eeorg -Auguststr. 0. P . lks

warm u. schön, ver Stück
200 Mk.. Modell-Mantel
(Velour du laine ) 1200.
Vbotogr .-Ävvarat ..Jca ".
Dresden , für 700 Mk. zu
verk. Kl . ' Burgstrage 1

'2 rechts. Fix.
Neuer Wintermantel

«Gr. 44). Schneiderarbeit,
ein neues mod. Cape
(Gr . 44). ein Leder-Hm
ureiswert zu verkaufen
Kalter . Hotel Kaiserbad
Zimmer 212._
Neue Demenmäntel bill.

Essers. Hellmundstr. 45. 2

Regenmantel
einfach, dunkelbl.. Er . 44.
iebr billig verk. Klavuer.
Am Römertor 7. 1 lks.

I «ne wmSlle
Blusen, bunte Bettbez ..
sowie gut . Frauenmantel
billig abzugeben. Fries.
Bleichstraste 28. Htb. 2 l.

Damenschlafrock
reine Wolle, türk. Must..
300 Mk. 3- 4 Ubr. Bickel.
Dotzbeimer Straste 33 1.
Herren- u. Dameukleioer

bill . zu verk. bei Metb,
Wagemannstraste 35. 2.

Eleganter neuer

Mö - AiW
(englische Mastarbeit ), f.
Kavellmstr .. zu verk.

L. Kritschaa«.
- Mor itzstraste 20.  Lö den.

Ein Frackanzug.
neu. voM . aus Seide ae-
arü .. franz . Fabrikat , für
korvulente mittlere Fig ..
preiswert zu verk. vorm,
von 10—2 Ubr.
^Biebrich am Rbein.
Wiesbadener Allee 24. 2.
. Galleard Saniondtti

Soft neuer vraktifcher
Sakkoanzug

Ar mittlere Größe zur
Hälfte des Selbktkosten-
vrerfes zu verkaufen.

^ Hoffman«.
_Llw !furter S tra ne 8.

Salt neuer Anzug
5Magarbeit ), für grobe
statt !, itrgur . im Auftrag
M . . verkaufen. Finket.
Mtzoe imer Str aste 26. l.Dgtzhe imer Str aste 26
. .. Mäntel u. Anzüge
U verk. , L. Kritsch«Xü, «.tuidiaau,
ÄorMrab e 20. Laden.
1 .tlaiiungs -Anzug.
/„.Mantel zu verk. Küster,Melandstrab e 23. 2.
.. Neuer Militär -Anzug
u. Handarbeits - Ballschal
M verk. Voigt . Kleist
1trase3 St/

M ^ - .Er .. zu vk."Ger 'lachtlotzbeimer Sir . 1-12 1 I
Md ^ 7Ht ^ ue" ei«ene
rfe - mit Reithose.
fmÄ “ ? 4' ru ver-
Sjg* 1 ÖeqnC' LuHen-
60 9t' ^idge -Hosew 2KI., ein Ti-^ ofrett
(Wim.) 70 Mk.? f ' fl . 4!
§>te5h . u.j StefmmIeatta 0..i m 1?-.»1“-
mnm  vk. Heust. Eeorg-
Uugl,ststrak<> V. links.
Sckw. Ueberzieher. 1 P.

Fugsttefel (41) zu verk.
Dorm ann . Zietenring 10.

^crich. lllster-
u. Anzugstoffe, gut. Qual .,
darunter blauer Cheviot
zu Damcn -Kostümen bill.
Daniel . Hellmundstr. 12 .1

Herren-Uliter.
aetrag .. zu, verk. Christ,Saalaglle 4/S.  l L

Dunkelgrüner Mantel.

Helenenstraste 24. 3 r.
Mxyers

Pbotogr . Apparat
(9X12 ). mit all . Zub „ .
verk. Seerobenstr . 3. 2 l.

WibimWm
3 Continental
2 Mercedes
2 Adler Mod. 7
2 Urania

verkauit
ireibmakchinen - Mü
Bertramstrabe  20.

strabe 23. Mtb . 2.
Gute Neige zu verl.

Sedanstrabe 13. 2 links.
Mandoline . Gitarre.

_iute . Zitber . Violine o
Seibcl . F,adnftrabe 34.
Grammophon m. Blatten.

Ömrtnerei.
ierftc
). Ai

Büfett . Kredenz . Auszug
tisch. 6 Lederstühle , rem
neues
3tür.

mit hob. Svieaelaufsatz
2 Nacktichr. init Avotb.
Schränkck. w. Marmor

Bermaun . Luisenstr. 17.
Seitenbau 1 rechts.
Eich.-Etzzim.. 8 Stühle,

Dien . Luifenstrab « 22. 1.

2teilt. Sdtefjintmei
neu lack., mit je 1 r
1000,u, 1400 M .. Kü

680 _ „220 u. 250 Mk.. Vertiko
1t
L

JJ  ti., UCl
L-mkenftMe,
Cda ' ielonsu«

13. H. 2.
haiselonsue . uexj

gute
zugeben. Fr . Klein , West
endstrabe 37. Htb . 1.
Plüichfofa mit 4 Sessel.

Schreibpult mit Schrank
Tische. Kleiderst .. Wand

Sofa mit 3 Sesseln.
. rttstelle. gebr .. Ulf
Ar 14jäbr .. Bleyle -Anz

Taunusstrabe 30. 1.
2tür . lack. Kleiderschr.,
Wäscheschrank m. Elas-

straste 10. Stb . 1.

npäiiriw
Nutzb.. innen Eichen, zu
verk. Anzusehen von 1—3
(Händler verbeten ).

31. Münzert.
Zietenring 13 3 rechts.

Ein Puppenwagen
k. u. Pserdestall zu verkaufen
1 Bertramstroste 17. 3 r.

1 PetroL -Herzofen.
fast neu. b. zu vk. Siovel.
Elsässer Platz 4. Stb . 3.

e. Ein Puvvenbettchen
r, u. 2 Puvven zu vk. Wolf,
5. Blückierstraste8. Mtb . 1.

Windsang . Krautfützchen.
Backsteine. SanUreintritr
zn verk. Erb , Bismarck-
ring 11.Landauer . 2sv. Ehaifen-

r. geschirr. 1 Schlitten . 2 P.
n Schellengeläute zu verk.
?> Biebrich. Schlohstraste 23.

( Hänbler -Berkimfe ^

luM  l !. LWser ;Wsiilö
sind zn haben bei
Ludw. Mayer . Birrstadt.

Neugakse 3.

- EssHlöjjkM WüM
,7 (erstklassig ) zu verkaufen.u Beraer u Co.. Abeaastr. 2

Motorrad
Roval Enfield . Dovvel-
'.ibersetzung. Leerlauf,

- Trittbretter , fahrbereit,
u verbältnisfehalber äußerst

billig abzugeben. Anzus.
>- Hans Kreide!. Vahnboi-
_ straste 1285

Hochelegantes 1183
Speisezimmer

Büfett , 2,20 m lg., weit
unt. Pr ., zu verk. Gebr.
Leicher, Oranienstr. 6.

Aeisem«
tvahrrad . gut erh.,

mit neuer Ber . bill . z. vk.
Zimmer . Friedrichstr. 35.

selten schönes Modell.
Prachtstück. mit extra
schweren Schnitzereien,
rund gebaut . 3t.. lompl,
7500 Mk.. ein Herren !im.
(entzückend schön) . Klub-
aarnitur . billig zu verk.
Rosenkranz. Blückervl . 3.

Fahrrad ohne Ber..
3slammn,er Gasherd . 2
schmirderis. Grabkreuze
zu verkaufen Schaeffer.
Emier Straste 14. Bart.

- Dauerbrenner
System Küvversbusch. f.
1500 M . abz. Bliemeister.
Rüdesbeimer Str . 2.

Schlafzimmer
in eichen u. lack.. Kücken-
Einricht .. Vertiko . Sofa.
Ehaiielong .. Schreibtische.
Cchreibtischsessel. nußb . 2-
tür . Kleiderschr.. Blumen-
krivve. Flurgard . (neu)
billig zu verkaufen bei
Vogler . Blückervlatz 4.

12 Fenster in Eichenholz,
- Haustür mit 2 Flügeln,

Ablaufbrett mit Wasser-
- baisin und angebautem

Schränkchen m. Zinkaus-
° schlag zu verkaufen. Näh.
- zu erir . Niederwaldstr . 9.
- Werkstätte. hetz « . WZPzim.

in Eichen, hervorragend
schönes Modell . Büfett,
rund vorgebaut , mit echt.
Lederstüblen. 580« Mk.:

2 Mi Hmrsj.
in Eicken, mod. Formen.
Bücherschrank. 1.60 m br..
rund vorgebaut , mit echt.
Lederstüblen. ä 7400 Mk. :
Anzahl Divlom .-Sllireib-
tiicke. u. Bücherschränke

billig zu verkaufen.
Möbel -Bauer

51 Wellritzstraste 51.

' Zwei große: CMMdtt
nt. Seitenglasicheiben . u.
Türe mit gr. Scheibe evt.
mit Rahmen u. Rolläden
zu verkaufen . Offert , u.
H. 67« Tagbl .-Nsrlaa.

Großer Fikus
(Gummibaum ). Prachtst .,
in neuem Eichenk., 45X40
er». Petrollampe , Easz .-
Lamve (Lyra ). Staubs .-
Aovarät . Etagen -Kochtovf
3teil .. -neu. Sönneck-Kov.-
Presse. Hanteln . Schuhe,
Bücher, illuttr . Zeitschrift.
Papier . Flaschen usw.
Stotz. Wielandstr . 1. 1 r.

Wk . « MlMl
Tisch. Kückenbrett billig.
Boaler . Blücherplatz 4.

wr Günstige Gelegenheit ! um

unter sehr günst. Bedingungen zn verkaufe«. (Alpakka-
Silber , Amerik. Dublee, Ratur-Bernstein.) Eventl. kann
Laden nebst Wohnung übernommen werdet!. Gesl.
Offerten unter A. 224 an den Tagblatt -Berlaa.

Ein Posten prachtv . Pelze
in Skunks , Krenzfnchs , Maska , Blau - und
Rotfuchs an Wiederverkäufer sowie einzeln sehr
billig zu verkaufe«. F141

Ofsenbach a . M . , Karlstr . 76 , Pt.

r ■ ■" . ' 111,11 " """ —
Gastwirte ! Gastwirte !

1 Elektrisier - Apparat

2 Spiel -Automate
billig zu verkaufen . Caf « Bölkerbund , früher
Post-Automat, Rheinstraße 17.

Msrgen -AusgaSe . Erstes Blatt . Leite 5.

Eichen-Drplomat.
150X80. a . i. Büro , günst.
zn verkaufen . Schreiner
Bauer . Albrecktstr. 12

2 Schneidertticke
mit Schubkasten (180X87
u. 150X100) . 1 Schrank
mit 2 Türen . 3 Schub¬
kasten (155X57) . gebr., vk.
We ver . Bismar ckring 40.

Kinderkorb , fast neu.
K.-Badewanne . Wascht..
Waickbütte billig zu ver¬
kaufen bei Klavver . Am
Römertor 7, 1 links ._
Nahm . m. Garantie vk.

Krieaer . Frankenstr . 22.
Fast neue Rähmaichrnc

bfll. zu verkaufen . Nagele.
Weberga ste 25.  _
'Nähmaschine, neu . vrw.
Mayer . Wellntzstr .̂ ^ H.Wen, « gebr. ^ -
Mangel, btto Wringmaim
und Küchentisch billig zu
verk. Heurung . Stetng . 12
Hinterst. Schreinerwerk-
statt . v. 9—12. 2—5 Ubr.
Neues Reibbrett . 65lX50.
nt Schiene, warm . Mant.
f 12-13). M . Lindenbe,n.
Biebrich . Ratbausstr . 46. 2

2 gebr. Schulranzen.
Leder. 1 gebr . Reißbrett,

gebr . rzellschaukelpfcrd.
Konsirmandenbut . fast

neu. 1 Paar n. Schaiten-
stiesel. Er . 36—37. zu vl.Burk . Körnerstrab - k

3 Ich. gekl. Puvven
- " iswert zu verk. Weib.
Adolsstrabc 8. Mb . 3.

ftniiWie

Vornehmes kleinesWeinrestaurant
von Dame zu kaufen od
pachten gesucht. Wiesbad
oder Umgegend. Off. u
L. 878 Tanbl .-Verlag.

bis 1 Jahr alt . schönes
Eremvlar . treuer Be-

leiter . zu kamen gesucht.
Ländler verbeten. Off.
Hotel Schwarzer Bock.
Zimmer 55.

Schnauzer
Rüde , alattbaar .. vieffer-
u. salzfarbig , nicht über
2 Jahre alt . mann - und
stockfest, kein Raufer , zu
kaufen gesucht. Offert , u.
L. 875 Taabl .-Verla«.

loiMine
leichviel ob Damen - ad.

,>errenring od. ein and.
Schmuck, mit 1 oder 2
!chön. Sternen , wird von
einem Herrn aus privat.
Hand unter Diskret , zu
kaufen gesucht. Angebote
von Händlern nicht erw.
bkäb. u. U. «75 Tagbl .-B.

Ankauf
von «old. Uhren. Ringen.
Brillanten . Silbergegen¬
ständen. sowie Leuchtern
all . Slrt . Bruchgold. Zahn-
aebilie. Wische. Kleider.
Pelze . Möbel. ,
Frau Schiffer
MMMslr. IS.2.6t

Zahle die höchsten Preise
für gut erhaltene

mir Mslhs.
Fra » A. Klein.

Coullnstrabe 3. 1 St.

LKleider L
Brillanten

«old - «. Silbergegenstände,
Aahngeb., Wäsche. Schuhe,
Gardinen , Federbett ., Pelze
kauft zu höchsten Preise«
Frau Stummsr
Neugasse 19. 2. Stock.

Lelepho» 8331.

ta 'jmi'
sJWetM.,®liäje
SÄuüe Möbel . TevviÄe.
ZeÄerüetten. Gardinen.
Gold- und SMeriachen.
ZaünaeSiiie usw. kauft
^ D. Swver
RieMtt^ ll, _ Tel^ 4878.
Frau GroSih wt,
27Wagemannstr.27

4424 Telephon 4424
kauft wieder za ailer-
höcbstea Preisen Herren -,
Damen- n. Kinderkleider,
Wäsche, Schuhe , Pelze,
Fiiehse, Persianer - u. Seal¬
mäntel etc. Im eigenen
Interesse bitte auf Name
and Nr. 27 zu achten!

zu . .
verb. . . .... j,, .. . ,
Miwntiusltrabe 12. 2-

Sfühle, Sessel,
Sofas,

Kommoden,
Schränke,
Spiegel,
Schreibtische,
Glasv trinen,
Ciemälde,
Porzellane,
Gläser,
Fayencen,
Steinzeuge,
Silber, Zinn,
Bronzen,

Ifeinen Schmuck
| kauft zu hohen

Preisen
W . Fliegen

j WagemannstraSe 37
OrahensIrnCa 36.

Blusen «. Wafscnröcke
kauft L. Kritschgau.

Morimtr atze 20._
Wäsche

Deckbetten
Kleider . Möbel zu kamen
gesucht. Frau Sivver.
Oranienstr . 23. Tel . 3471.
Die höchst. Preise
für sämtliche Wäsche und
Kleidungsstücke erz. Sie
bei Ellinger . Heleneu-
strasie 3V. 2 l. Postkarte
genügt , kom me ins  Hans.

Sckmeiderinnen-Bükte
(Nr . 44) zu kaufen ge
sucht. Off . mit Preisang
u . (5. 677 Tagbl. -Verlas

Reh - und

Hasenfelle
Ankaukttelle Mitter.

Maueraass -; 19. Stb . 1.

blau , braun oder weist,
ein. zwei, drei und fünf
Liter haltend , in gröber.
Mengen zu

kaufen gesucht.
Oif. mit Preisang . an

Wilhelm ti. Co..
Äaucnthaler Straste 18.

Stauberker gesucht
Sdiwalbacher Straste 14.
Televbon 4789.

Säcke
An- und Verkauf, neue
und gebmuchte. Sacke
werden auch verliehen.

Sacksabrrt,Riesel u. Sperber.
Dotzbeimer Strage 13.

Telephon 6129.

Saufen furopeu„
«vier . Flaicke«, mmtl.

vstUe  u . bezahlen d. hoch«,.
Preise . Bestellung wird
nach Wunsch abgeholt.
Postkarte genügt.

Osten u. Pre,S,
15 Frankenstraste 15.

für Brillanten , Go!d>
u. Siihergegenstände,
Platin , Zahngehisse,

Kleidungsstücke , Wäsche , befindet sich nur bei

kein Laden —
Telephon

nüber Kaufhaus Blumenthal.
— Ungenierter Verkauf.
1111■ ■ ■ ■ — ■

Schachspiel
zu k. ges. Oii . m. Preis
ang . u. K. 676 Tasbl .-B

Aillll-bG'ÄmaslhM
gebraucht, jedoch nur
sehr gut erhalten , zu
kaufen gesucht. Ang. erb.
an Chemische Fabriken

Dr. Kurt Albert.
Amönebura

bei Biebrick/Rb . F28S

ri ano

zu kaufen gesucht
Oft.[ an H. Schock

Jahnstr . 34/ Tel 2933

SWWMl-
Einrichtung . gebraucht,
doch gut erbalten , und
Teppich von Privaten zu
kaufen gesucht. Härdtuer.
Adolisallee 11. B . T. 671

Sprungrahmen
(auch unbrauchbare ), so¬
wie cinz. Bettstellen yeg.
gute Bezahl , ges. Seivv.

Guterhaltenes
Wu.Lj-illleW-TMllh

n Privat zu k. gesuch
Wi st. Wörthstrabe 9.

wird zu lausen gesucht.
Solz bev. Gerichtsstr. 7. P.
Nähmaschine zu kauf, ges,
Engel. Bism -Ring 43. P
Gut erb Hausbaltunas!

FlerschmaiÄinch. zu k. gei.
Seiler . Babnb . Aurinaen-
Medenba » . Boi  ~

Lvierd. Elcktr.-Mötorf
neu oder gebraucht, zu
lauf . ges. Oki. m. Preis u.
F . 672 Taabl .-Verlag.
Ern noch gut erhaltener
Suvven-Kleiderschrank u.
2>erd zu kaufen ges. Ofi.
u. O. 678 an Tagbl.-Perl.
Gut erb . sch. Pnvveuw.

zu kaufen gesucht. Augeb.
m. Preis a. Dietle . Schul-
bera 15. Etst . 3 links.

Miner KMonönofen
zu kaufen sei. Borkowski.
Bärenstraste 8. 2.

VSsWkWlö
Boschkerzen. Pallas - und
Zenith -Bergaier kauft

Seidkam ». Düsseldorf.
Luisenstr. g. Fsvr. 1757.

aller Art und zable gute
Preise . Komme auf W.
ins Haus . Postkarte ge».

B . MM«
' 4 Eltoiller Straste 14.

Zelle bJIkU
Flaschen. Papier , Metalle

kauft D. Sipper.
Riehlstraste 11. Tel. 4878.

Goldene
Ketten , Uhren usw.

PlatinsKffte usw.
Silberne
SSestecke , Ketten usw. 12Si

Juwelen kauft zu hohen Preisen
WIESBADENBOK Kipehgasse 70

Wollen Sie Brillanten,
Zahugebiste, Holjbrani »stifte, Uhren, Platin . Gold-
u. Silbersache« verkaufen, gehen Sie stetr zu einem
Fachmcmne. In meiner fachmännischen Werkstätte
werden Sie reell bedient und erzielen gute Preise!
Komme aus Bestellung ins Haus. Gold- «. Silber.
Schmiede-Werkstätt- M. Schäflei«, über- WebergafseStz.

Bittte auf Hausnummer zu achte« !

Line große Gelegenheit
die Sie noch nie wahr » *
haben , finden Sie beim Verhaut von

Brillanten
Zaiinsebissen

ob ganze , zerbrochene,
oder solche die in Kautschuk gefaßt sind.

Halali Bis 81 .
für fiolzbrennstlffe bis 75  Mk.
für Tbermokawfer bis 150  Mk.
Platin , Gold - u . Silbersachen , Bestecke,
Leuchter , Service. Becher , gold. Uhren u. Ketten,

Armbänder etc . nur bei der Firma
27 Wagemannstr . 27,
Laden und I. Stock. Tel. 4424.

Die geehrten Herrschaften werden im eigenen In¬
teresse hüll, ersucht , genau auf Name u. Nr. 27
achten zu wollen und nicht früher verkaufe »,

bevor sie mein Angebot gehört haben.

Antiquitäten,
Perser Teppiche , Juwelen,

Gold - und Silbergegenstände,

Gemälde , Gobelins,
bunte Hupferstiche , eingelegte Möbel nsw. nur
aus privater Hand gegen hohe Preise zu kaufen gesucht.

Rerostratze 28. Telephon 2654.
Früher Saalgasse.

Kaufe stets zu
höchsten
Preisen

Lumpen. Knochen. Papier.
Eisen »nd Metalle.

Georg Lied
Nachfolger der Firma Ph. Lied

3l Adlerstratzr. Adlerstrahe 31.



Die Höchstpreise für getragene und neue
Herren - u-Damenkleider

Wäsche , Schuhe und Möbel zahlt ““ r
. _■runfim Weilstraße 20, H . 1. Tel. 6085.

9 Komme ins Haus

Sekt-, Rotwein - u.  Kognak-Flaschen
«-»äsen-, Reh-, Ziegen-u.Fuchs-Felle
MM .Mall,» , » PÄ
S . sipper , Oranienstratze 23 :: Telephon 34

f WtzrWe ]
2 Herren jucken 1 klein.

Restaurant
oder leeren Laden w

Tanbl -̂BerlaL
stilllegr«!

Stein - Le^ n- ol
Lehm- oder Sand-

Grude , ^
«l packten gejuckt. Ott.
U. D/ 674 Tagbl .-Verlag.

gesellauld « Noll, vnrne
welke een ha » jaar in
Wiesbaden blyft , zoekt
kennismaking met een
Heer of Dame (liefst Hol¬
länder ) om samen te
dineeren , conver >atie , enz,
en*. Brieven onder motto
Holland bureau 8. 677
Tagbl .-Verlag.

T MrriG ]
Cniiiii doIil UntettiW

« Dame. Näheres
_ aabl .-VerlaL _ M

Stenographie (Stolze-
Eckreo). Einrelunternckt
wird erteilt . Ott . unter
M 677 Tagbl .-V erlag.

Turme j. 1 Std . wochentt.
grdl . Klavierunterr . i .J >.
v 1kl. Ledrkr. öij . m Pr.
u. D. 678 an Tagbl .-Verl.

Wo kann iuna . Mädchen
nackmittags Schneidern
weiter erlernen - Ott . u
T 677 Tasbl .-Berlag.

ranz-MW
ert . zu jeder gew. Zeit

(auck Sonntags)
W . Klavver u. Ara ».

Kl Sckwalbacker Str . 10
(Eins v. Mauritmsjtr .) .

fWHttn• AMll

Me svaDener Tagvlatt.

Dsc ^ srh ^lslcls?
MSH ^ SSIQ

PREISWERT.

M - rs - - .Au - , »« -. W — 8 1tB ' * 1 5g ^-

M © gSffl * > ® S » TliCOf © I 1 ]
Wilbelmstrasse 8. Telepho n 598.  I

Verlängert:
Kart May-Großfllm

I. Teil:
Auf den Trümmern

des Paradieses.
Haup tdarsteller:

Carl de Vogt.
Künstlet Orchester

Ferner : Das mit größt.
Spannung erwartete |Filmwerk:

Der Tänzer!
IL Teil.

Drama nach d . Roman
. von Felix Holländer.
Spielzeit : 3—10*/a Uhr.

Zither-Verein Wiesbaden.
Sonntag , den 14. November 1920:

Ausflug nach Rambach
Saalbau „Waldlust ". (Inh . : W- tfert)

verbunden mit Zither »orträgcn und Tanz , wozu Mit-
qiieder und Gönner des Vereins HSfl. « »ladet
v  Der Vorstand

Prim Stoffe
für Herren - u. Konjirm .-
Nnziiae. einzelne Holen
kaufen Sie stets am btll.
bei Schiffer. Kircksaste: 50. |
2. Stock, gegenüber Kauf¬
haus Vlumenthal.

Walhalla
Der große Sensationsiilm:

„Whilechapel " .
*  Eine Kette von Perlen und Abenteuern

in 6 Abiedungen.
Den Londoner Polizeiakten naeherzählt von
Max Jungk u. J . Urgiss. Regie : A. E. Dupont»

Hauptdarsteller:
Hans MierendorSf . Grit Hegesa.
Carl Clewtng . Guido Uersfeld . ,

Oie tugendhafte Josephine.
I Lustspiel in 3 Akten.

Wolfshund
auf den Namen Cäsar
börend. abbanden gek.
Gegen Hobe Belobn . ab».

Hotel Riviera.

Oberbayrisches Original-
Sehuhplatfl Jodler - Trio!

Bauern ikatnik!
Zum Totlachen 1

8Äk » W
Pfd . 2b Pi .. Ztr . 22 Mk.. !

empfiehlt
2 . Frey . Erbacker Str . 2.

*  Taoxlchrer ! Vereine 5 A

Deckreiser
liefert jedes Quantum
Bei er Ackerkneckt. Reg .-
Garten . Babnbofstrase.

Telephon 2624.

Pudel
«hwarrrvte Sch ere (Steuermarke Berlin - Schmar
aeudorf ) Sonntag mittagentlaufen.
Wieberbringer hohe Belohnung. _S - tel Riviera.

Echnell -Lastauto
TransporteS Art.auck Fernver-zu annehmbar mU.

stn.̂ durcklckm̂ bern.

Stärk - u. Bügelwäsche
w. angenommen . Petro.
Sellmund itrabe W. 2._

Maniküre!
, Doris Bellinger,
Schwalbacher Straße 14. 2.

am Residenz-Theater.
Maniküre

Anna Hehm
MoritzstraBe 17. 2.
Maniküre

K. Bachmann , Kirch

Kilometer b -ui«... - -
Heinz Stermckel,

Frauenstein b. WiesbadenTel. «Ntr-sbaden 2278.
Vorzüglichen

Mittag - und
Abendtisch - -

tnorddentsche Küchel.
Fremdend . Mon Revos.

Frankfurter Str ^L—
pilllllUIIIUIIIIIUIIIIIIIIIIlll' HHHnUB

Nur einige Tape!

Uerkauf zu jedem
annehmbaren Treis

Wegen zwangsweiser Räumung des Ladens.
suche per sofort geeignetes Qeschäftsiokal , eVt rrodlsorlurn.

KunstaeWerbehaus Carl Rohr
Kochbrunnenplatz 3 (Hotel Römerbad). ‘294

mmm
! ^ MspapieieI

Wlheste
{ WlhWSAk
| fertigt an -
- Buchdruckerei-
| Wilh. Rasche I
I Biebrich (Rhein) |

Fernruf 38.
aMHiiiH muiiimimm 11111»1111“1»*

Erf .Buchhalter
bilanKcher. ernoiieblt Tieft
zum Ei

iud.r " einr ^ ilffie“ £nber
sonst irgend ernen Dosten

- , zu übernebmen . Kaution

fk + £ SL£Ä' Miln ItWKt
mit 10—15 Mille sucht
alte gut einges. Firma.
Geil . Ost. u. W 66S an

Korbmöbel
Rohr u. Weide, «ur erg.
Anfertigung , empfkevu

Mohren . Romeroerg 8»
Werbnachts -Bestellungen

frühzeitig erbeten.

MerlaL,

stellungen . stunden- evt.
auck balbtagswerse Off.
n . M . 876 T aLbl-Merl.
' Alter Buchhalter,
d. in best. Zerten Bertr .-
Dosten bekleidete, erledigt
kauim . Arbeiten jeder
Art u. Zeltdauer . Krotb.

eilltratze 2-

. .. nach der
Schweiz.

Nehme div . kleinere Er¬
ledigungen u. ..Sanlen
entgegen. Off. u. S . 678

^ , an den Tagbl .-Verlag, ^ .
- Eeüild . Herr. Franz ., w

Mittagst,,ch
in guter deuticker Fam ..
bevorzugt solche, d̂re^em
wenig Fi

\ Offert , an
LLteL_WLSdad —

Kinder von 2 2 . au
werden rn Pflege . aufs

ö* Ult(Ul
!Tfe .'Ä

Land genommen. Off. U-
... - -̂ den Tag bl -M

iandwerk .. reell.

Felle
Felle

zum Garben ju Pelz
-erden cmgen Ankauf v.
iellen aller Art. Volle
»arantie i. Ablieferung,

«erberei Hör«. Tel. 2133.î ckiwaldacker Straße 38.
^ Anfertigung
von Mänteln Jackenkld^
Straßenkld. Klüsen undRöcken iow. Umarbeit u.tar.s.g.Sitz. I.Torv.ckwalbacker Str 99 ^-

Schneiderin emvl. Tick
in Damen- u. Kmder-G.
Kineilenauttr. 21, V._P  l-
Wäscheanierl. ,Ä" Art

scwie Umändern und
Heimarbeit. Böbler. Er-
hqcker Strähe y. Hth. 1 LWeihzeugnaberin
emof- stck»um Ausbessern
u. Maickinenstopfen. Off.

N7g Tasbl .-Berlag
MqnUur - S . Fe

A. 225 an den T-
Beis. Sandwert ..

tückt. Eesckästsm.. von
tadell . Aeub.. 28 I .. ev..
aus gutb. Fam .. w.. da
es ibm an vast. Damen-
bek fehlt , nette D. von
mittl . Fig .. . häuslich und
gut erzog., rm Alt . v. 20
bis 28 I . k. zu lern . zw.
Heirat . Vermögen erw.
Damen v. Lande a. ans.
Off . mit Bild . w. sofort
retourgek. w.. m. n. Ang.
der Verb . u. 3 . 13221 an
A.-Erv . D. Fre nr. Mamz .

Sanssonei ' j
Kabarett

_ >. MAINZ -«£■
Heidelbergerfaßg . 14.

Telephon 4341.
Kassenöffnung 7 Uhr
Anfang präcis 8 Uhr.
Preis Marlt 4 .—

exkl . Steuer.

XSusssmi-HAX
4—11 Uhr

KOnstler-Konzert
Eintritt frei I

|Mil -UM
1. Stock. F9

Geöffnet ab 4 Uhr.
Eintritt frei I

sWSMWiWj
Telephon Nr.

3797
B »llade «-Lpez.-Werkst.
«W &rimbch

Mauritin ^Vtatz 3.

Bonbonniere
Intime Künstlerspiele

Telephon 873
4 Goldgasse 4.
Bes. :Winter & Sehmidt
Leitung : Dir. A. Blum

I in allerbester Qualität
liefertPneumaUk -Zenirale

1Adollsallae SS. TeL 3003.

Täglich abends 8 Uhr:
Das Tagesgespräch

Wiesbadens:
Sttgelberi

£ichtspiele
Gross - Wiesbaden

—  Dcfzheimer Str . 19 . —

Vom 6. bis 12. November.verdsMimglgemmM
Sensationelles Drama in 4 Akten.

Durchgebrannt
Lustspiel in 3 Akten.

Ellh ofen - Institut.
Amerikanischer Trickfilm.

Anfang 4 Uhr . Saal gut geheizt

•Kinephoi»
I launus . ir. i

Ein Filmwerk voll unerhörter Spannung ist das
* große Sensationsschauspiel '

Der ianuskopf - s-
Eine Tragödie am Rande der VVirklichkeitin 6 Akten.

I Hauptdarsteller: Conrad Veidt.
| Ort der Handlung : Whitechapel , das Verbrecher¬viertel L ndons.

I Abenteurerblut.
Das südamerikanische Abenteuer des berühmt.

1 Detektiv joe Peebs . 4 Akte.

der beliebte Vortra:
meis er am Flügel >

u. die übrigen AttrakLl|

SAAL

Morgen letzter Tagt

Der Graf von
Monte Christo

IIL Abteilung:

Dreifache
Rache!

t Hotel „ Völkerbund “ , Bheinstraße 17.

jlnnoaeän-
SxpMon
3.Jrenz

G. m. b. H.
Gründung 1868.

Wiesbaden
Kaiser-

[Friedrich-Platz 3.
Fernruf 6077.

Mainz
Worms

Mannheim
Neustadt a. H.

Inseraten-Annahme
. für alle Zeitungen
Ides In - u. AuslandesJ

zu Originalpreisen.
Fachgemäße

Beratung u. Voran¬
schläge kostenlos.

Haupt - Agentur
der

HM
^ _ «IDonnerstag. U. Rooeinber.

10. fflorutUunß Avon «ment B.
Neu einstudiert.

Die Königin von Saba.
Oper in t Alten vonL.Doldniark.
KSnig Salome . N.SeMe-Winket
Ter Hohepriester. A. Nojaiewlez
Eulamith . H. Müller-Rudo.oh
As,ad . . . . Chrifttan S^retb
Baai -Hanan . . Franz Bendhack
Die Königin von Saba

Marie Lorentz-Hölltscher
Astaroth . . Th. MMer -Reichel
Die Stimme des Tempelwächters

Friedrich Schmidt
Musikal. Leitg.: S-Mannstaeot
Anfang ä SndenachS .ro Uhr

Wefnkiause
NONNENHOF

Künstlerische Leitung
Toni Fluss.

Otto Jülich
!W u. Rew’ey
Hardy Lessmann

Bans lohar
nnd die anderen

Attraktionen.

■Thalia-Theater
Kirchgasse 72. Telephon 6187.

Vom 6. bis 12. November.

Wieder ein gewaltiges Filmwerk!
:Weltbrand;
nach dem Roman „ Christian Wahnsoliaflö“

von Urban Gad in 6 Akten mit
Cour . Veidt , Lillebll Christensen,.

Herm ann Val lenfin.

Rudis stilles Stündchen.
Lustspiel in 2 Akten von Willy Rath (v\ iesbaden ).

Spielzeit : 3—IO*/, Uhr.

ODEON
Der 6 . Teil d. großen I
Mia May -Zyk us: I

„Herrind . Welt « |
Die Frau mit den

Milliarden.
Lustspiel in 6 Akten.
Tambourin und

Castagnetlen
das span . Abenteuer
d. berühmt . Detektivs

]oe Deebs.
4 Akte.

istoria-
) Lichtspiele

Weilritz -tr . 6

WWj - UML
Donnerstag, tl - November.

Gastsviet des Neuen Theaters
Frankfurt a. M.

Liebe.
Eine Tragödie in s Men von.

Anton Wildgans.
Befchöftigt sind: Die Damen:
Saidte Livingston, Leontine
Saaan , Trete Siegert, Rosa,
Wohlgemuth. Di« Hrn. : Ernst'
Karchow, Hermann Kner. Karl

Zist' g. „ !
Anfang 7. Ende geg. s.ro Ulir.

lUlW -WzSkisj
voullsreteg , 11. Itovsmosr.
Adonnsmcit8-Kail2S5tZ.

Stödt . Uurorodsstsr.
U»odm»tt »LS t ui« Ja « “

Leitung : Konzertmstr . W. WoA
1. Hochzeitsmarach v . Gounod.
g. Ouvertüre zu . Le Roi IV

dit “ von Delibes.
3. Largo von Händel.
4. Große Baliettmusik aui

Faust “ von Ch. Gounod.
5. Abendlied für Streich¬

orchester von Schumann.
6. Tanz in der Halle des Bertf

Königs aus „Peer Gynt “ von
E. Grieg . ..

7. Potpourri aus „Die «chönl
Risette “ von Leo Fall.

Abends s bis i .33 Jhr.
Leitung : Hofrat Prof . HamWinderstein.
1. Präludium , Choral (Aber»

und rüge von bach -AbaTt
z. Ballett - Suite (aus Oper»

von CU. W. Glucu -Mottl.
3. a) Largo , Fis-uur , b/ Ba

rühmte Serenade tür Streich¬
orchester von Jos . Haydft

4. Ouvertüre zur Oper „D»
Weber.

Erst-Auff br ng.
Vom9.—15.November

Gr. Sciiiffskaiastrophe
in 3 Akten

mit gut . Bel; ro ramm.

Fresohutz ' von
(Zur Erinnerung an di'
Uraufführung um 8. Noh
18. 0 in Kopenhagen .)

5. OuvertüreRr . 3zu „z-eonor«
von L. v. Beethoven.

Vortrag -Zyklus
z itgrnöss . I ramatiker'

PünhtUch abends 8 Uhr ‘4
kleinen Saale:
I. Voitrag.

Herr Walter Hasenclever.
Zur Vorlesung geiangt d»
ungedruokA » Drama •Jena *«»'
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